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Verbandsgemeinde fördert Sanierungsprojekte 
ihrer Bürgerinnen und Bürger 

Eigenheime prägen neben den öffentlichen Bereichen grundlegend das Erscheinungsbild unserer 17 
Ortsgemeinden und der Stadt Bad Marienberg. Ortskerne sind Visitenkarten und Lebensmittelpunkt. Deshalb 
müssen sie dauerhaft gestärkt werden und belebt bleiben!  

Um weiter ein Leben auf hohem Niveau zu garantieren und das Landleben für Alt und Jung attraktiv zu 
machen bzw. zu halten, fördert die Verbandsgemeinde Bad Marienberg Sanierungsprojekte ihrer 
Bürgerinnen und Bürger seit Jahren mit mehreren Programmen. 

Neben den bereits langjährig bekannten 
und genutzten Förderinstrumenten wie der 
Dorferneuerung wurden hochattraktive 
Voraussetzungen geschaffen, damit Sie in 
die Zukunft Ihres Gebäudes investieren 
können! 

Alle regionalen Fördermöglichkeiten im 
Überblick finden Sie auf der Homepage der 
Verbandsgemeinde unter  
www.bad-marienberg.de/sanierung.html. 

Weitere Zuschuss- und Kreditprogramme 
zu günstigen Konditionen werden zum 
Beispiel über die Kreditanstalt für 
Wiederaufbau (KFW) und die Investitions- 
und Strukturbank Rheinland- Pfalz (ISB) 
angeboten. 

Zu den Förderprogrammen der Verbandsgemeinde informiert Sie unser Sanierungsberater  
André Schmidt unter 02661-6268-342 oder andre.schmidt@bad-marienberg.de gerne persönlich. 

 Abgeschlossene Dach- und Fassadensanierung aus 2019 
   Foto: VG-Verwaltung 
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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, 
Alte Frankfurter Str. 10, 
57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit 
abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe
Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH
Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); 
Mobil: 0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 02743-9357518, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald -  
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege. Wir helfen zum Beispiel bei 
Antragstellungen, unterstützen bei MDK-Begutachtungen 
zur Einstufung in einen Pflegegrad, informieren zu Leistun-
gen der Pflege- und Krankenkassenkasse, sowie zu Ange-
boten aus medizinischen, pflegerischen und sozialen Berufs-
bereichen. Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesuche 
anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und Email 
und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche Bera-
tungseinsätze wieder möglich sind.

Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  0176-10138620
Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  ............................................................  0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag: 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Liebe Leser und Leserinnen,
je nach Entwicklung der Vorgaben im Zuge der Corona - 
Pandemie wissen wir im Moment nicht, ob die Bücherei 
geschlossen bleibt.
Wie bieten Ihnen an, von Ihnen per Telefon, E-Mail oder über 
unseren Online-Katalog (www.bibkat.de/bad-marienberg) 
bestellte Bücher bereitzustellen.
Die Abholung erfolgt dann über unseren derzeitigen Eingang 
- kontaktlos.
Sie erreichen uns bis auf weiteres, zu den bekannten 
Öffnungszeiten, unter unserer oben angegebenen Tele-
fonnummer bzw. direkt in der Bücherei.
Wir sind zu den Öffnungszeiten vor Ort, auch Rückgabe 
ist möglich.
Neuanschaffungen:
Nora Roberts: Nach dem Sturm
Caitlyn Sullivan entstammt einer Familie von berühmten 
Schauspielern. Auch sie ist als Kind bereits ein Star, am 
liebsten tobt Cate aber, wie jedes normale Mädchen, durch 
den Garten und spielt mit ihren Cousins Verstecken. Doch 
dann verschwindet sie bei einem dieser Spiele spurlos- sie 
wurde entführt. Und schafft was niemand erwartet hat: Mit 
viel Mut entkommt sie ihren Peinigern und sucht sich Hilfe 
bei Dillon Cooper und seiner Familie, die sie wieder mit ihren 
Lieben zusammenbringen. Aber noch Jahre später ist Cate 
erschüttert von den schrecklichen Ereignissen der Vergan-
genheit und muss erkennen: Diese längst vergessene Nacht 
war nur der Beginn - der Beginn einer großen Liebe und der 
einer schrecklichen Rache…
Philippa Gregory: Gezeitenland
1648 ist ein gefährliches Jahr im kriegsgeschüttelten Eng-
land- selbst in den abgelegenen Marschen, in denen das 
Dorf der jungen Witwe Alinor liegt. In der Mittsommernacht 
trifft Alinor dort auf den attraktiven Priester James, dessen 
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Leben davon abhängt, dass er nicht erkannt wird. Alinor 
zeigt dem verzweifelten jungen Mann die geheimen Pfade 
durch den Sumpf - und ahnt nicht, dass sie damit eine Kata-
strophe heraufbeschwört.
Denn längst haben Alinors Kräuterwissen und eigensinnige 
Entschlossenheit das Misstrauen der Dörfler geweckt. Als 
man die Heilkundige nun mit dem katholischen Priester in 
Verbindung bringt, folgt ihr bald ein Wort, wohin sie auch 
geht, erst gemurmelt, dann immer lauter. Ein Wort, das Ali-
nors Tod bedeuten kann. „Hexe“…
Stacy Halls: Die Verlorenen
London 1754: Die junge Bess Bright, die in bitterer Armut 
lebt, findet sich von einem Moment zum anderen in einem 
Alptraum wieder. Vor sechs Jahren musste sie ihre gerade 
zur Welt gekommene Tochter Clara ins Waisenhaus geben, 
außerstande, sie zu ernähren. Jetzt, da sie Clara endlich 
zurückholen kann, sagt man Bess, dass ihr Kind schon 
längst abgeholt wurde. Aber von wem? Im verzweifelten 
Kampf um Clara muss Bess die gesellschaftlichen Schran-
ken ihrer Zeit überwinden…
Bis bald in der Stadtbücherei!

■■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag: 16.30 - 19.00 Uhr
Donnerstag: 9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Wie uns die Erlebnisse anderer Menschen nahe gehen
Gertrud Tinning: Die Frauen von Kopenhagen
Kopenhagen 1885: Nelly und Marie arbeiten in der größten 
Weberei Kopenhagens. Bei einem Unfall am Webstuhl ver-
letzt sich Marie schwer. 
Als wäre das nicht schon schlimm genug, gibt das Verhalten 
der Verantwortlichen Rätsel auf. Nelly steht mit einem schwe-
ren Verdacht alleine da und erzählt nicht einmal ihrem 
Geliebten Johannes davon. 
Dessen Schwester Anna kommt zur selben Zeit aus Jütland 
nach Kopenhagen. Und ist schockiert, wie brutal und unge-
recht das Leben in der großen Stadt ist. Furchtlos nimmt sie 
den Kampf auf und setzt einen Meilenstein in der Geschichte 
Dänemarks.
Anne Stern: Fräulein Gold - Der Himmel über der Stadt
Berlin, 1924. Hulda Gold arbeitet in der neuen Frauenklinik in 
Berlin-Mitte und versorgt dort die Frauen und ihre Neugebo-
renen. Die Geburtshilfe ist modern, Berlin am medizinischen 
Puls der Zeit. Doch es kommt zu einem tragischen Todesfall: 
Eine junge Schwangere stirbt bei einer Operation, die aus-
gerechnet der ehrgeizige Chef-Gynäkologe Egon Breiten-
stein durchführt.
Zufällig stößt Hulda auf Ungereimtheiten, die einen üblen 
Verdacht keimen lassen. Die Mauer des Schweigens, die 
sich in der Klinik aufbaut, ist für die Hebamme aber kaum zu 
durchdringen. Ein Dickicht aus Ehrgeiz und falschen Ambiti-
onen umgibt die Ärzte, die bereit sind, ihr männliches Impe-
rium zu verteidigen - wenn nötig, bis zum Äußersten.
(Die Hebamme von Berlin / Band 3)
Romy Seidel: Die Tochter meines Vaters
Sie war ein einsames Mädchen und wurde die größte 
Kinderanalytikerin ihrer Zeit
Wien, 1923. Anna ist überglücklich, dass sie in der elterli-
chen Wohnung eine eigene Praxis einrichten darf! Doch Sig-
mund Freud ist nicht nur Vorbild und Unterstützer, er engt 
seine jüngste Tochter auch ein. Oft genug quält sie das 
Gefühl, noch immer ein ungenügendes kleines Mädchen zu 
sein. Sie muss ihrem weltberühmten Vater nach wie vor 
Assistentin, Vertraute und Pflegerin sein, obwohl sie nichts 
glücklicher macht, als mithilfe der Analyse bedürftigen Kin-
dern zu helfen.
Erst die Flucht vor den dramatischen Ereignissen des 20. 
Jahrhunderts, eine große Liebe und ihr viele Jahre währen-
der innerer Kampf erlauben es der klugen und sensiblen 

Anna, aus dem Schatten des geliebten Vaters zu treten, um 
endlich frei zu sein für ihre Träume.
(Aus der Reihe: „Bedeutende Frauen, die die Welt verän-
dern“ Band 2 / Band 1 „Lehrerin einer neuen Zeit - Maria 
Montessori)

■■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags  .....................................................  16:30h - 18:30h
Donnerstag  ..................................................  17.00h - 19.00h
Neue Romane in unserem Bestand:
Manuela Inusa: Erdbeerversprechen
Amanda hat mit ihrer Familie viele glückliche Jahre auf ihrer 
Erdbeerfarm nahe Carmel-by-the-Sea verbracht, bis ihr 
Mann Tom vor achtzehn Monaten verstarb und sie mit ihrer 
Tochter Jane zurückließ. Jane verkraftet den Verlust ihres 
Vaters nur schwer, und auch für Amanda ist es nicht leicht, 
ohne ihren geliebten Tom weiterzumachen und sich allein 
um die große Plantage zu kümmern. Als ihre beste Freundin 
vorschlägt, an einer Trauergruppe teilzunehmen, rafft 
Amanda sich endlich auf und hofft, auf diese Weise besser 
mit ihrem Kummer klarzukommen. Was sie allerdings nicht 
ahnt, ist, dass sie dort eine ganz besondere Begegnung 
machen wird. Und sie erinnert sich an ein Versprechen, das 
sie einst ihrem Mann gegeben hat …
Dora Heldt: Drei Frauen am See
Sie sind enge Freundinnen von Kindesbeinen an: Marie, Ale-
xandra, Friederike und Jule. Egal, wohin ihre Lebenswege 
sie verschlagen hatten: Jeden Freitag vor Pfingsten trafen 
sie sich auf Einladung von Marie im wunderschönen Haus 
am See, in dem sie schon als Kinder herrliche Sommer ver-
bracht hatten. Marie, die sensible Fotografin, war die Seele 
der vier. Die Nachricht von Maries Tod mit Anfang fünfzig 
trifft sie alle wie ein Schock. Denn seit ihrem Streit zehn 
Jahre zuvor hatten sie kaum noch Kontakt miteinander. Aber 
selbst nach ihrem Tod hält Marie eine Überraschung für ihre 
Freundinnen bereit: eine Einladung zum Notar. Die Vorstel-
lung, sich wiederzusehen, erfüllt jede von ihnen mit Unbeha-
gen. Entziehen können sie sich jedoch nicht. Was ist es, 
wovor sie sich fürchten? Und was ist es, das sie dazu bringt, 
trotzdem anzureisen?

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag.................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail ....................................buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage ...................................www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Sie haben zur Zeit folgende Möglichkeiten, während unserer 
Öffnungszeiten mittwochs und freitags von 17.00 - 19.00 Uhr 
unsere Medien auszuleihen: Vereinbaren Sie während der 
Öffnungszeiten einen Einzeltermin oder reservieren Sie Ihre 
gewünschten Medien telefonisch während unserer Öffnungs-
zeiten oder direkt über Ihr Leserkonto auf unserer Hompage 
buecherei-nistertal.de unter dem Stichwort Medienkatalog, 
per E-Mail über: buecherei-nistertal@freenet.de. Bitte den-
ken Sie daran - auch wenn Sie nichts ausleihen wollen - aus-
geliehene Medien wieder zurückzubringen. Die anderen 
Leser*innen warten schon darauf!
Abbie Greaves: Hör mir zu, auch wenn ich schweige
Dies ist die Geschichte einer Liebe, die größer ist, als Worte 
es sagen könnten.
Frank hat seit sechs Monaten nicht mehr mit seiner Frau 
Maggie gesprochen. Sie haben unter demselben Dach im 
selben Bett geschlafen und zusammen gegessen - schwei-
gend. Maggie kennt den Grund für sein Verstummen nicht. 
Erst als sich an einem Abend alles auf Leben und Tod 
zuspitzt, beginnt Frank die Geheimnisse zu enthüllen, die ihn 
zum Schweigen brachten.
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„Ein außergewöhnlich starker Erstlingsroman, verläuft 
anders, als man erwartet. Ich bin sehr gespannt, was sie als 
Nächstes schreibt.“ Jojo Moyes
Für die Gestaltung des Covers wurde ein Werk von Flow So 
Fly ohne dessen Zustimmung bearbeitet und verwendet. Wir 
bedauern dies und danken für seine nachträgliche Genehmi-
gung. Quelle: borromedien
Antoine Laurain: Glücklicher als gedacht
Antoine Laurain, wie wir ihn lieben: voller Charme und Esprit 
und immer für eine Überraschung gut.
Schon seit Jahren ist François Heurtevent Bürgermeister von 
Perisac, die Leute mögen ihn, seine Wiederwahl gilt als 
sicher. Doch dann geschieht das Unglaubliche, und ein win-
diger Konkurrent setzt sich gegen ihn durch. Niedergeschla-
gen räumt François sein Rathaus, da fällt es ihm in die 
Hände: sein Klassenfoto, dreißig Jahre alt, darauf lauter 
junge Gestalten, vor denen die Zukunft wie ein zauberhaftes 
Geheimnis zu liegen scheint.
Kurzerhand beschließt François - schließlich hat er jetzt Zeit 
-, die Kameraden von früher aufzuspüren. Ob Pfarrer, Friseu-
rin oder Pornoregisseur - bei seinen Begegnungen wird 
François klar, auf welch unterschiedliche Weise sich das 
Glück im Leben darstellen kann. Doch wird er selbst es wie-
derfinden, jetzt, wo sich die Hinweise auf einen Wahlbetrug 
verdichten? Quelle: borromedien

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet:
dienstags 18 bis 19 Uhr
Romanvorstellung
Corina Bomann:
Das Krähenweib
„Krähenweib, Krähenweib, Lumpen hängen an deinem Leib!“ 
riefen ein paar Kinder unvermittelt von der Seite.
Annalena Habrecht ist solche Beleidigungen gewohnt, denn 
sie ist eine Unehrliche, eine Henkerstochter. Mit dem Spott 
der Walsroder Bürger könnte sie leben, aber ihr wird jeden 
Tag klarer, dass es nur noch eine Frage der Zeit ist, bis ihr 
gewalttätiger Ehemann sie tötet. Eines Abends wehrt sie 
sich gegen ihn und hat so schließlich keine andere Wahl 
mehr, als zu fliehen - völlig überstürzt und mitten in der 
Nacht. Sie hat keine Ahnung, dass ihr eigentliches Aben-
teuer hier erst beginnt, dass ihr Weg sie ins brodelnde Dres-
den des Jahres 1701 führen wird. Dass sie sich verlieben 
wird. Und dass sie um das Herz ihres Goldmachers mit den 
mächtigsten Männern ihrer Zeit streiten wird.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Ruf-
nummer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.

Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr

Kontakt
Verbandsgemeindeverw., Kirburger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

■■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg schreibt nachste-
hende Maßnahme öffentlich aus:
21-015-30 DigitalPakt Schulen, Elektroinstallation
Submission: 01.06.2021 10.00 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marienberg unter 
www.bad-marienberg.de/ausschreibungen abgerufen werden.
Bad Marienberg,   Jens Mohr, 
den 30.04.2021  Leiter Bauamt

■■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg schreiben 
nachstehende Maßnahme öffentlich aus:
Umbau Kläranlage Lautzenbrücken zur Pumpstation
21-006-26 Los 5 -Ausstattung Druckleitungsschächte
Submission: 18.05.2021 10:00 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marienberg unter 
www.bad-marienberg.de/ausschreibungen abgerufen werden.
Bad Marienberg, den 30.04.2021   Matthias Hombach
Verbandsgemeindewerke   Techn. Werkleiter
Bad Marienberg

■■ Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb 
(WAB), Moschheim

WAB verschickt Gebührenbescheide
Der Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBe-
trieb (WAB) versendet am 30. April 2021 mit 
einmonatiger Verzögerung die aktuellen 
Abfallgebührenbescheide (Schlussrech-

nung 2020 + Vorausleistung 2021). Somit müssten alle in der 
ersten Maiwoche den Bescheid bekommen. Erfahrungsgemäß 
hat dies zur Folge, dass in den ersten Tagen nach Versand der 
Bescheide telefonische Anfragen nur in beschränktem Umfang 
bearbeitet werden können. Wir empfehlen daher Änderungen, 
Einwände oder Fragen zum Gebührenbescheid unbedingt schrift-
lich innerhalb eines Monats nach Erhalt des Bescheides oder per 
FAX (02602/80568) unter Angabe der Gebührenkontonummer an 
den WAB in Moschheim, Bodener Str. 15, zu richten, zumal viele 
Änderungen ohnehin einer schriftlichen Eingabe bedürfen.
Aus Anlass der Corona-Pandemie bitten wir dringend 
von persönlichen Besuchen abzusehen und stattdessen 
die Einwendungen schriftlich zu formulieren.
Gebührenbescheide bekommen nur die Grundstückseigentümer 
sowie die Besitzer von Eigentumswohnungen für ihre Objekte. Mie-
ter erhalten aufgrund der rechtlichen Vorgaben keine Gebührenbe-
scheide. Die Abfallgebühren sind innerhalb eines Monats nach 
Erhalt des Bescheides zu bezahlen. Ein gegen den Bescheid einge-
legter Widerspruch führt nicht zur Aufhebung dieser Zahlungsver-
pflichtung. Um eine Säumnis zu vermeiden, empfiehlt sich die Ertei-
lung einer Einzugsermächtigung. Wie bereits im vergangenen 
Jahr, wird es auch diesmal keinen Sperrabfall-Gutschein 
mehr geben. Stattdessen liegen dem Gebührenbescheid für 
jedes Grundstück wieder zwei Grünabfall-Gutscheine zur ein-
malig kostenfreien Anlieferung von bis zu 200 kg kompostierba-
ren Grünabfällen bei. Die Gutscheine gelten ab Mai 2021 bis 
einschließlich April 2022 und können auf den Deponiestandor-
ten des WAB in Meudt und Rennerod eingelöst werden. Bei 
einer Anlieferung unter 200 kg wird ein Gutschein vollständig 
ohne Teilmengenverrechnung aufgebraucht. Die kostenfreie 
Anlieferung von einmalig 200 kg Grünabfällen ist nur gegen 
Vorlage des entsprechenden Gutscheins möglich, eine Zweit-
ausfertigung erfolgt nicht. Bei weiteren Fragen hilft die Abfallbe-
ratung gerne weiter unter. Tel: 02602 / 6806-55.
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CORONA-REGELN IN RHEINLAND-PFALZ 
Das gilt bei unterschiedlichen Inzidenzwerten

Ein Haushalt plus eine Person, plus Kinder  
beider Hausstände bis einschließlich 14 Jahren. 
Verstöße gegen Kontaktbeschränkungen im 
Privaten werden geahndet

Pflicht zum Homeoffice, wo möglich.  
Verpflichtende Testangebote für Arbeitnehmerinnen und  
Arbeitnehmer in Präsenz, zweimal pro Woche

Private  
Zusammenkünfte

Arbeitsplätze

Schulen & Kitas

Mehr Infos: corona.rlp.de

Inzidenzwerte bis 100 101–150 über 165151–165

Ausgangs- 
beschränkungen

Von 22 bis 5 Uhr. 
Sport allein ist bis 24 Uhr möglich

Unterschiedliche Modelle. 
Bei Präsenzunterricht 
zwei Tests pro Woche

Wechselunterricht.  
Bei Präsenz: zwei Tests pro Woche

Distanzunterricht 
und Notbetreuung

Zwei Haushalte mit 
max. fünf Personen, plus 
Kinder beider Hausstände 
bis einschließl. 14 Jahren

Keine

Landesregelung Bundesnotbremse

Erlaubt. Unterschiedliche 
Gruppen nach Inzidenz 

und Zeitverlauf

Erlaubt: Individualsport allein, zu zweit oder mit  
eigenem Haushalt. Kontaktloser Gruppensport für  
5 Kinder bis 14 Jahre, im Übrigen nicht zulässig

Öffnung je nach Inzidenz

Geschlossen für Publikumsverkehr.  
Außenbereiche von Zoos und  
botanischen Gärten geöffnet mit Test

Medizinische und ähnliche Dienstleistungen sowie  
Friseure und Fußpflege erlaubt mit FFP2-Maske.  
Friseure und Fußpflege zusätzlich mit Test

1 Kundin/Kunde pro 20 m² (bei Verkaufsflächen bis 
800 m²) bzw. pro 40 m² (bei über 800 m²); mit Maske

Geschlossen für Publikumsverkehr. 
Nur Abholung („Click & collect“)

Geschlossen für Publikumsverkehr.  
Nur Abholung bis 22 Uhr oder Lieferdienst

max. 1 Person

+

+

Sport

Kultur

Körpernahe 
Dienstleistungen

Einzelhandel 
(erweiterter 

täglicher Bedarf)

Außen- 
gastronomie

Übriger 
Einzelhandel Öffnungen je nach 

Inzidenz

1 Kundin/Kunde pro  
10 m² bzw. pro 20 m²

Terminshopping („Click 
& meet“) mit Dokumen-

tation und Test (1 Kundin/
Kunde pro 40 m2)

14 Tage nach Inzidenz 
unter 50: geöffnet. Bei 

Inzidenz unter 100: geöff-
net mit Termin bzw. Test

Zum Teil mit tagesaktuel-
lem Test und FFP2-Maske
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n 

Erzieher/in (m/w/d) in Vollzeit mit 39 Stunden wöchentlich 

zunächst als Schwangerschaftsvertretung 

Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht das Kind. 
Unser pädagogisches Ziel ist es, die Bedürfnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten des einzelnen 

Kindes zu erfassen und diese individuell in einer anregenden Umgebung zu fördern. 
Unser Handeln ist davon geprägt, das Kind in der Entwicklung zu eigenverantwortlichen, 

selbstständigen und gemeinschaftsfähigen 
Person zu begleiten. 

Das sind wir: 

➢ Eine 6 - gruppige Einrichtung mit 150 Kindern im Alter von 2-6 Jahren, sowie 23 Erzieherinnen
➢ Lernen Sie uns näher kennen unter www.kitaclowngesicht.de

Wir bieten: 

➢ Ein tolles, altersgemischtes Team, das gemeinsam Freude bei der Umsetzung der Bildungs - und
Erziehungsempfehlungen hat

➢ Förderung von externen/internen Fort – und Weiterbildungen
➢ 30 Tage Urlaub, Vergütung nach dem TVÖD

Ihre Aufgaben sind: 

➢ Die Betreuung und Förderung von Kindern im Alter von 2-6 Jahren
➢ Planung und Durchführung von pädagogischen Angeboten
➢ Beobachtung und Dokumentation der kindlichen Entwicklungsprozesse
➢ Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern & Team

Sie bringen mit: 

➢ Eine abgeschlossene Ausbildung zum/r Erzieher/in
➢ Kreativität & Freude an der Arbeit mit Kindern & Eltern
➢ Eigenverantwortliches, selbstständiges Arbeiten
➢ Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann bewerben Sie sich unter: 

Kita „Clowngesicht“  Stauffenbergring 1  

Leiterin: Bianka Haug 

56470 Bad Marienberg-Langenbach * Telefon 02661-20261 

info@kitaclowngesicht.de www.kitaclowngesicht.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n 

Erzieher/in (m/w/d) in Vollzeit mit 39 Stunden wöchentlich 

zunächst als Schwangerschaftsvertretung 

Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht das Kind. 
Unser pädagogisches Ziel ist es, die Bedürfnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten des einzelnen 

Kindes zu erfassen und diese individuell in einer anregenden Umgebung zu fördern. 
Unser Handeln ist davon geprägt, das Kind in der Entwicklung zu eigenverantwortlichen, 

selbstständigen und gemeinschaftsfähigen 
Person zu begleiten. 

Das sind wir: 

➢ Eine 6 - gruppige Einrichtung mit 150 Kindern im Alter von 2-6 Jahren, sowie 23 Erzieherinnen
➢ Lernen Sie uns näher kennen unter www.kitaclowngesicht.de

Wir bieten: 

➢ Ein tolles, altersgemischtes Team, das gemeinsam Freude bei der Umsetzung der Bildungs - und
Erziehungsempfehlungen hat

➢ Förderung von externen/internen Fort – und Weiterbildungen
➢ 30 Tage Urlaub, Vergütung nach dem TVÖD

Ihre Aufgaben sind: 

➢ Die Betreuung und Förderung von Kindern im Alter von 2-6 Jahren
➢ Planung und Durchführung von pädagogischen Angeboten
➢ Beobachtung und Dokumentation der kindlichen Entwicklungsprozesse
➢ Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern & Team

Sie bringen mit: 

➢ Eine abgeschlossene Ausbildung zum/r Erzieher/in
➢ Kreativität & Freude an der Arbeit mit Kindern & Eltern
➢ Eigenverantwortliches, selbstständiges Arbeiten
➢ Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann bewerben Sie sich unter: 

Kita „Clowngesicht“  Stauffenbergring 1  

Leiterin: Bianka Haug 

56470 Bad Marienberg-Langenbach * Telefon 02661-20261 

info@kitaclowngesicht.de www.kitaclowngesicht.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n 

Erzieher/in (m/w/d) in Vollzeit mit 39 Stunden wöchentlich 

zunächst als Schwangerschaftsvertretung 

Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht das Kind. 
Unser pädagogisches Ziel ist es, die Bedürfnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten des einzelnen 

Kindes zu erfassen und diese individuell in einer anregenden Umgebung zu fördern. 
Unser Handeln ist davon geprägt, das Kind in der Entwicklung zu eigenverantwortlichen, 

selbstständigen und gemeinschaftsfähigen 
Person zu begleiten. 

Das sind wir: 

➢ Eine 6 - gruppige Einrichtung mit 150 Kindern im Alter von 2-6 Jahren, sowie 23 Erzieherinnen
➢ Lernen Sie uns näher kennen unter www.kitaclowngesicht.de

Wir bieten: 

➢ Ein tolles, altersgemischtes Team, das gemeinsam Freude bei der Umsetzung der Bildungs - und
Erziehungsempfehlungen hat

➢ Förderung von externen/internen Fort – und Weiterbildungen
➢ 30 Tage Urlaub, Vergütung nach dem TVÖD

Ihre Aufgaben sind: 

➢ Die Betreuung und Förderung von Kindern im Alter von 2-6 Jahren
➢ Planung und Durchführung von pädagogischen Angeboten
➢ Beobachtung und Dokumentation der kindlichen Entwicklungsprozesse
➢ Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Eltern & Team

Sie bringen mit: 

➢ Eine abgeschlossene Ausbildung zum/r Erzieher/in
➢ Kreativität & Freude an der Arbeit mit Kindern & Eltern
➢ Eigenverantwortliches, selbstständiges Arbeiten
➢ Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann bewerben Sie sich unter: 

Kita „Clowngesicht“  Stauffenbergring 1  

Leiterin: Bianka Haug 

56470 Bad Marienberg-Langenbach * Telefon 02661-20261 

info@kitaclowngesicht.de www.kitaclowngesicht.de

Abgabe Wäller Blättchen !!!
Aufgrund von Christi Himmelfahrt verschiebt sich der Abgabeschluss wie folgt:

    Wäller Blättchen Nr. 19 (14.05.)       Freitag, 07.05. - 11.00 Uhr 

Wir bitten um Beachtung!
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■■ Interessensabfrage  
für ein Ganztagsschulangebot  
an der Grundschule Neunkhausen durchgeführt

- Umfrage erreichte nicht die erforderliche Mindestan-
meldezahl -
Bereits im Februar dieses Jahres prüfte die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg die Einrichtung eines zweiten Ganz-
tagsschulangebotes an der Grundschule Hof ab dem Schul-
jahr 2022/2023. Hintergrund dieser Abfrage war es, eine 
Entlastungsmöglichkeit für die Wolfsteinschule zu schaffen, 
da diese sowohl baulich als auch von den Abläufen an ihrer 
Kapazitätsgrenze angelangt ist. Die Elternabfrage erreichte 
zu diesem Zeitpunkt jedoch nicht die vom Land Rheinland-
Pfalz vorgegebene Mindestanmeldezahl von 36 Kindern, 
sodass Hof als möglicher Ganztagsschulstandort ausschied.
In Absprache mit der Schulleitung der Grundschule Neunk-
hausen wurde daraufhin eine zweite Interessensabfrage an 
der Grundschule Neunkhausen durchgeführt. Die Auswer-
tung der Rückmeldungen führte zu folgendem Ergebnis:

Anzahl 
der Befragten

Interesse kein 
Interesse

keine 
Rückmeldung

109 23 65 21

Auch hier konnte die erforderliche Mindestanmeldezahl nicht 
erreicht werden, sodass aufgrund der Landesvorgaben für 
die Verbandsgemeinde Bad Marienberg keine Möglichkeit 
besteht, zum Schuljahr 2022/2023 eine zweite Ganztags-
grundschule einzurichten. Um dennoch eine kurzfristige Ent-
lastung der Grundschule Bad Marienberg zu schaffen und 
dem wachsenden Betreuungsbedarf der Eltern entgegen zu 
kommen, erweiterte die Verbandsgemeinde bereits im Herbst 
vergangenen Jahres die Angebote der Betreuenden Grund-
schule auf eine Betreuungszeit bis 15:00 Uhr an den Grund-
schulen Hof, Neunkhausen, Nistertal und Unnau. Darüber 
hinaus wurde das Angebot an den Grundschulen Neunkhau-
sen und Nistertal um eine freiwillige Mittagsverpflegung 
ergänzt. Aufgrund der hohen Nachfrage bleiben die Angebote 
in dieser Form auch im Schuljahr 2021/2022 erhalten.
Für das kommende Schuljahr strebt die Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg zudem die Einrichtung einer Mittagsverpfle-
gung für die Betreuende Grundschule in Hof an. Die Planun-
gen seitens der Verwaltung hierzu laufen bereits.
Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg 

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfe 
im Westerwald

info@waellerhelfen.de, Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: 
https://marktplatz.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3

Saunadorf

Schwimmbad

Bistro

Wellness und Day Spa

Wohnmobilpark

Die aktuellen Lockerungen betreffen leider keine
Schwimmbäder und Saunen. Gemeinsam müssen wir 
die Neuinfektionen in den Griff bekommen. 
Bleiben Sie deshalb gesund und besonnen. 

Alle Eintrittskarten und Gutscheine behalten ihre 
Gültigkeit und werden um die Dauer der Schließungs- 
zeit verlängert.

Für eine Eröffnung, auch im „Corona-Modus“ mit 
umfangreichem Hygienekonzept, ist alles vorbereitet.  
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!
 
Ihr MarienBad-Team

DAS MARIENBAD MUSS 
GESCHLOSSEN BLEIBEN!

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300
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■■ Einhaltung der Friedhofssatzung
Die Friedhofssatzung schreibt vor, dass jeglicher Grab-
schmuck auf den Wiesengräbern sowie auf den Urnengrä-
bern nicht zulässig ist.
Ich habe schon am 09. April auf diese Satzung hingewiesen, 
trotzdem sind noch einige Gestecke pp auf den Gräbern vor-
handen.
Der Friedhofswärter wurde angewiesen, vor dem ersten 
Mähen den gesamten Grabschmuck zu entfernen und die-
sen vorläufig am Eingangstor zu lagern.
Nach 2 Wochen wird auch diese Stelle gesäubert und die 
Gegenstände werden dann entsorgt.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Information über die Sitzung  
des Ortsgemeinderates Dreisbach 
am 16. April 2021

Die Vorsitzende beantragt die Ergänzung der Tagesordnung im 
öffentlichen Teil um den neuen Punkt 3 „Spendenangelegen-
heiten“. Die Nummerierung der folgenden Beratungspunkte 
ändert sich entsprechend. Der Rat stimmt der Ergänzung der 
Tagesordnung einstimmig zu und stellt die Dringlichkeit fest.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Haushalt 2021

a) Beratung und Beschlussfassung über eingegangene 
Vorschläge der Einwohner zum Entwurf von Haushalts-
satzung und Haushaltsplan 2021
b) Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssat-
zung und Haushaltsplan 2021

2. Änderung Friedhofssatzung
3. Spendenangelegenheiten
5. Kenntnisgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
6. Kenntnisgabe / Verschiedenes
Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1:
Haushalt 2021
a) Beratung und Beschlussfassung über eingegangene 
Vorschläge der Einwohner zum Entwurf von Haushalts-
satzung und Haushaltsplan 2021
Die Vorsitzende teilt mit, dass während der Offenlage der 
Haushaltssatzung und dem Haushaltsplan 2021 keine Vor-
schläge eingegangen sind. Der Rat nimmt dies zur Kenntnis.
b) Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssat-
zung und Haushaltsplan 2021
Der Gemeinderat stimmt der vorliegenden Haushaltssatzung 
und dem Haushaltsplan für das Jahr 2021 zu. Der Gemein-
derat beschließt, den Reinertrag aus der Jagdnutzung 2021 
nicht auszuzahlen, dieser ist im Haushalt 2021 veranschlagt.
Der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 2021 sind 
beschlossen.
Tagesordnungspunkt 2:
Änderung Friedhofssatzung
Die Vorsitzende berichtet über die Ausarbeitung des Bau- u. 
Planungsausschusses und bittet die Ratsmitglieder sich bis 

Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 07. Mai 2021 vollendet

Frau Erna Bender, Seniorenwohnheim Sonnenhof
ihr 95. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

■■ Dienstjubiläum  
in der Kindertagesstätte Clowngesicht

Frau Sabine Panthel in der Kindertagesstätte Clownsgesicht 
beging ihr 25-jähriges Dienstjubiläum. Coronabedingt 
musste auf eine Feierlichkeit leider verzichtet werden.

v.l.: Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher, Sabine Panthel 
sowie Kindergartenleiterin Bianka Haug 

Foto: Stadtverwaltung

Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher bedankte sich im 
Namen der Stadt Bad Marienberg für die geleistete Arbeit 
und überreichte neben einer Urkunde ein Geldgeschenk 
sowie einen Blumenstrauß.
Frau Panthel hat von 2010 bis 2017 als Sprachförderkraft bei 
der Kita Clowngesicht angefangen. Ab 2016 war sie zusätz-
lich zur Sprachförderarbeit auch als Erzieherin tätig. Vorher 
war sie von 1987 bis 2007 im Kindergarten Kölbingen 
beschäftigt.
Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher wünschte Frau Pan-
thel für die Zukunft alles Gute, viel Spaß in ihrem Beruf und 
hofft auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.
Sabine Willwacher
Stadtbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SG Basalt
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de
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Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■■ Steuerliche Entlastung bei Sanierung/
Modernisierung von Wohngebäuden

Ich kann mir gut vorstellen, dass Hausbesitzer sich nach den 
langen Wochen der trüben Jahreszeit mit Gedanken befassen, 
wie sie ihre Gebäude „im Schuss“ halten oder nötigenfalls auf 
„Vordermann“ bringen können. Da dies nicht selten mit immen-
sen Kosten verbunden ist, möchte ich nochmals auf nachfol-
gende Fördermöglichkeiten für solche Maßnahmen hinweisen.

Die Gemeinde Großseifen, wie im Übrigen alle weiteren 
Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 
haben sogenannte „Sanierungssatzungen“ für ihre Gemein-
den in Kraft gesetzt. Ziel und Zweck der Satzung ist unter 
anderem die Mobilisierung der Gebäudeeigentümer zur 
Modernisierung und Instandsetzung privater Bausubstanz, 
um Leerstand zu beseitigen bzw. zu verhindern sowie einen 
Beitrag zur Wohnumfeld Verbesserung und gestalterischen 
Aufwertung des öffentlichen Raumes beizutragen.

Die Gebäude des Dorfes, die von der Satzung erfasst wer-
den, sind in einem Übersichtplan dokumentiert. Ob Ihr 
Gebäude zum berechtigen Sanierungsgebiet zählt, können 
Sie der Homepage der Verbandsgemeinde Bad Marienberg - 
www.bad-marienberg.de - unter der Rubrik Ortsgemeinden 
und Stadt - Gemeinde Großseifen -, Sachthema Satzungen, 
unter „Satzung Ortskern Großseifen“, entnehmen.

Neben den zitierten städtebaulichen Aspekten, die die Sanie-
rungssatzung verfolgt, kommt nun eine steuerliche Kompo-
nente, quasi als „Bonbon“, hinzu. Führt nämlich ein Eigentü-
mer die genannten Baumaßnahmen an seinem im 
Sanierungsgebiet befindlichen Wohngebäude durch, stehen 
ihm bedeutende steuerliche Absetzungsmöglichkeiten offen. 
Diese sehen gemäß § 7h des Einkommensteuergesetzes 
(EStG) nämlich vor, dass Herstellungskosten für Modernisie-
rungs- und Instandsetzungsmaßnahmen im Sinne von § 177 
des Baugesetzbuches (z.B. Neues Dach, neue Fenster, neue 
Heizung, neue Fassade und vieles mehr) über einen Zeit-
raum von 12 Jahren zu 100 %, davon in den ersten 8 Jahren 
je 9 % und die restlichen 4 Jahre je 7 %, bei der jährlichen 
Steuerveranlagung abgesetzt werden können. In den Genuss 
dieser Steuererleichterungen kommen allerdings nur die 
Steuerpflichtigen, die auch tatsächlich zu Steuern (Lohn- und 
Einkommensteuer) herangezogen werden. Personen von 
Renteneinkünften beispielsweise, werden, sofern sie keine 
weiteren steuerpflichtigen Einkünfte beziehen, allerdings von 
dieser Vergünstigung keinen steuerlichen Vorteil haben, da 
diese im Regelfall keine Einkommensteuer zu zahlen haben.

Mit Blick auf vorstehenden Sachverhalt kann ich Eigentümer, 
die Modernisierungs- bzw. Instandsetzungsmaßnahmen an 
ihren Gebäuden in Erwägung ziehen, nur aufrufen, von den 
aufgezeigten Möglichkeiten Gebrauch zu machen. Damit 
würden Sie nicht nur einen Beitrag zu Ihrem eigenen Vorteil 
leisten, sondern trügen auch mit dazu bei, die auf eine gute 
Zukunftsentwicklung der Gemeinde Großseifen gerichteten 
vorgenannten Ziele der Satzung zu unterstützen. Seit Inkraft-

zur nächsten Sitzung Gedanken, insbesondere über Wie-
sengräber, Urnen- oder auch Erdbestattungen zu machen. 
Der Beschluss wird in
der nächsten Sitzung gefasst.
Tagesordnungspunkt 3:
Spendenangelegenheiten
a) Spende von „Patent Western, Florian Havranek“
Der Gemeinderat stimmt der Durchführung der Baumpflan-
zungen einschließlich der Zurverfügungstellung der Pflanzen 
durch „Patent Western, Florian Havranek“ zu und nimmt die 
erbrachten Leistungen dankend an.
b) Spende Gerhard Klöckner
Es liegt eine Spende über 570,- € für die Restaurierung der 
Dreisbacher Spielplätze von Gerhard Klöckner vor. Der 
Gemeinderat nimmt die Spende über 570,- € dankend an.
Tagesordnungspunkt 5:
Kenntnisgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
Die im nichtöffentlichen Teil der Sitzung gefassten 
Beschlüsse werden bekannt gegeben.
Tagesordnungspunkt 6:
Kenntnisgabe / Verschiedenes
a) Die Angebote für die Dachfenster im DGH liegen vor.
b) Die I-Stock-Förderung für den Friedhof wird vermutlich 

abgelehnt. Die einzige Möglichkeit für die Ortsge-
meinde besteht darin, dass gewährte Zuschüsse ande-
rer Gemeinden nicht abgerufen werden.

c) Eine Spielplatzprüfung fand statt. Die Vorsitzende infor-
miert über die Ergebnisse.

d) Es soll ein fahrbarer Tisch für den Beamer angeschafft 
werden.

e) Die Vorsitzende informiert über die Ergebnisse der Sit-
zung des Bau- u. Planungsausschusses bezüglich der 
Prioritätenliste der Straßen innerhalb der Ortsge-
meinde.

f) Die Leihe eines Lastenrades würde für 3 Monate wie-
der 450 Euro kosten.

g) Die Überlegung steht im Raum eine DHL Packstation 
in Dreisbach aufzustellen. Dies wäre für die Ortsge-
meinde kostenfrei, es müsste lediglich ein Platz zur 
Verfügung gestellt werden.

h) Die Aktion „Saubere Landschaft“ wurde auf den 
04.09.2021 verschoben.

i) Die nächste Sitzung findet am 28. Mai 2021 statt.
Die Vorsitzende   Andrea Theis, Ortsbürgemeisterin
Die Schriftführerin   Linda Cabrita Pinto, VG-Verwaltung

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

■■ Öffnung der Kompostieranlage
Am Freitag, den 30.04.2021, ist unsere Kompostieranlage 
für diese Saison wieder von 15 bis 17 Uhr geöffnet.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SG Basalt
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“
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Öffentlicher Teil
9. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentli-

chen Teil
Roland Reis, Ortsbürgermeister

■■ Brennholz-Vergabe im Losverfahren
für die Bürger der Gemeinde Hahn am Mittwoch, 05. Mai, um 
18.00 Uhr.
Treffpunkt: im Gemeindewald Richtung Schönberg (2. Wald-
weg rechts, an gleicher Stelle wie im Vorjahr)

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 11
Telefon montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  .  02661 4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

■■ Jagdgenossenschaftsversammlung
Einladung
Die im Jagdkataster des gemeinschaftlichen Jagdbezirks 
Nistertal-Hardt ausgewiesenen Grundstückseigentümer 
(Jagdgenossen) werden gemäß § 11 Abs. 8 des Landes-
jagdgesetzes vom 09.07.2010 zu einer Versammlung auf 
Donnerstag, 20.05.2021, 19.00 Uhr ins Bürgerhaus in 
Nistertal mit folgender Tagesordnung eingeladen:
1. Wahl des Jagdvorstandes
2. Umsatzsteuerpflicht (Neuregelung § 2 b UStG)
3. Kenntnisgaben/ Verschiedenes
Es wird darauf hingewiesen, dass im Falle der Verhinderung 
eines Grundstückseigentümers dieser sich durch einen Beauf-
tragten unter Vorlage einer schriftlichen Vollmacht vertreten las-
sen kann; Vordrucke sind bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg und beim/bei der Ortsbürger-meister/in in Nis-
tertal oder Hardt während der Dienststunden erhältlich.  Ein 
Jagdgenosse darf nicht mehr als drei Vollmachten in seiner Per-
son vereinigen.  Bei Grundstücken, die im Miteigentum oder 
Gesamthandeigentum mehrerer Personen stehen, kann das 
Stimmrecht nur von einem Miteigentümer einheitlich ausgeübt 
werden. Eigentümer von Grundstücken, auf denen die Jagd 
nicht ausgeübt werden darf, können der Jagdgenossenschaft 
nicht angehören. Aufgrund der Corona-Pandemie sind die gel-
tenden Hygiene-Vorschriften zu beachten.  Bitte beachten Sie, 
dass das Tragen einer FFP-2 Maske vorgeschrieben ist.
Nistertal,    Christian Benner, 
26.04.2021  Notjagdvorsteher

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745

E-Mail  .......................................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

treten der Satzung im Jahre 2016 haben bereits 21 Hausei-
gentümer Sanierungsvereinbarungen mit der Gemeinde 
Großseifen abgeschlossen.

Addiert belaufen sich die geplanten bzw. bereits durchgeführten 
Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen dieser Hausbe-
sitzer auf rund 560.000 €. Ableitend von dieser Zahl lässt sich 
eine - durchaus realistische - „Rechnung“ aufstellen: Unterstellt 
man einen Durchschnittssteuersatz von 18 %, den die genann-
ten 21 Bürger von ihrem steuerpflichtigen Einkommen dem 
Finanzamt zu zahlen haben, lösen deren Modernisierungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen eine Steuerersparnis von gut 
100.000 € über den gesetzlichen Abschreibungszeitraum von 
12 Jahren aus. Eine wahrlich optimale Möglichkeit, auf diese 
Weise die persönliche Steuerlast zu senken. Daher kann ich die 
Hausbesitzer nur ermuntern, bei geplanten Baumaßnahmen 
am Gebäude mit der Gemeinde in Kontakt zu treten.

Sicher werden zum genannten Komplex noch Fragen offen 
sein; für weitere Auskünfte, insbesondere was den Verfah-
rensweg anbelangt, stehe ich selbstverständlich gerne mit 
Rat und Tat zur Verfügung.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SG Basalt
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Hahn

Donnerstag, 06.05. 2021, 19.00 Uhr im DGH
Die Damen und Herren des Gemeinderates und interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sitzung eingeladen.
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie stehen nur 
begrenzte Möglichkeiten für die Zuhörer zur Verfügung. 
Anmeldungen sind unbedingt erforderlich.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Forst Betriebsergebnis 2019

Forst Wirtschaftspläne 2021
Brennholz-Preise

2. Jahresabschluss 2020
a) Feststellung des Jahresabschlusses
b) Beschlussfassung über die Entlastung des / der 
Ortsbürgermeisters/in und der Beigeordneten sowie 
des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde und der 
Beigeordneten

3. Benutzungs- und Gebührensatzung für das DGH
4. Friedhof-Gebührensatzung
5. Geschwindigkeitsanzeige
6. Verschiedenes
Nichtöffentlicher Teil:
7. Antrag Pächtergemeinschaft
8. Antrag Pachtverlängerung
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Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

■■ Streuobstwiese
Mitglieder des Gemeinderates und interessierte Bürger 
haben in Kooperation mit unserer Feuerwehr eine Streuobst-
wiese, unter Berücksichtigung der „Corona-Regeln“, ange-
legt. Am „Buchenstrauch“ und im Park „In den Stöcken“ wur-
den Apfel-, Zwetschgen- und Kirschbäume gepflanzt.

Gleichzeitig wurde am „Buchenstrauch“ eine Schutzhecke 
für die Obstbäume mit Linden und Ebereschen gepflanzt.

Ich bedanke mit recht herzlich bei allen, die diese Aktion 
ermöglicht haben. Eine evtl. weitere Pflanzung könnte im 
Herbst folgen.
Ortsgemeinde Langenbach  Artur Schneider

Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ....................................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SG Basalt
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

■■ Langjähriger Gemeindearbeiter verabschiedet
In der letzten Ratssitzung mussten wir leider unseren lang-
jährigen Gemeindearbeiter Eduard Glesmann in den selbst-
verschriebenen „Ruhestand“ verabschieden.

Nach mehr als 25 Jahren in 
Diensten der Ortsgemeinde 
hat Eduard Glesmann im 
vergangenen Jahr den Ent-
schluss gefasst, zum 
31.03.21 aufzuhören. Die Kir-
burger dürften ihn allesamt 
als äußerst fleißigen und 
gewissenhaften Gemeinde-
arbeiter kennengelernt 
haben. Auch mit der frühzeiti-
gen Ankündigung seines 

Ausscheidens erwies sich Eduard Glesmann einmal mehr als 
Bürger, dem das Wohl des Ortes am Herzen liegt und gab 
uns genügend Zeit, entsprechend für Ersatz zu sorgen.
Stellvertretend für die gesamte Ortsgemeinde und auch im 
Namen meines Vorgängers möchte ich für die Dienste in den 
vergangenen Jahren und die immer angenehme und part-
nerschaftliche Zusammenarbeit ganz herzlich danken!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Termine
11.05.21 Gemeinderatssitzung (19:00 Uhr, DGH) => Zuhö-

rer: bitte anmelden!

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SG Basalt
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374
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Summe sind für alle Immobilien 17 Feuerlöscher auf- oder 
nachzurüsten. Die Feuerlöscher sollen bei Wagner Brand-
schutz aus Rosenheim für 1.793,93 € inkl. Hinweisschildern 
und Montage beschafft werden. Für die Wartungsintervalle 
soll angefragt werden, ob es die Möglichkeit gibt, dass Pri-
vathaushalte parallel auf eigene Kosten den Wartungsser-
vice vor Ort für eigene hauseigenen Feuerlöscher ebenfalls 
nutzen können (Gemeinschaftsaktion).
Zu Tagesordnungspunkt 8:
Illegale Nutzung Grillhütte
Aufgrund der Erfahrungen aus dem vergangenen Jahr sollen 
an der Grillhütte zwei zusätzliche Schilder (Din A 3 Format) 
angebracht werden, das auch darauf hinweist, dass die ille-
gale Nutzung der Grillhütte mit 250,00 € nachträglich in 
Rechnung gestellt werden soll. Die Kosten von 250,00 € für 
eine nicht angemeldete Nutzung wird in die Gebührenord-
nung für die Grillhütte aufgenommen.
Zu Tagesordnungspunkt 9:
Coronakrise: Unterstützung Vereine
Der Gemeinderat diskutiert die Auswirkungen der Corona-
pandemie auf hiesige Vereine und kommt zu dem Schluss, 
dass an der bisherigen Vereinsunterstützung festgehalten 
wird. Zusätzlich sollen aufgrund der derzeitigen Coronapan-
demie dem DRK-Ortsverein Bad Marienberg (Nisterau) und 
der RescueGroup Westerwald e.V. / First Responder einma-
lig je 200,00 € gespendet werden.
Zu Tagesordnungspunkt 10:
Bänke Gemarkung
Die testweise aufgestellten langlebigen und wetterfesten 
(roten) Bänke aus „hanit®“ machen einen guten Eindruck und 
sind auch gut angekommen. „hanit®“ ist ein aus Altplastik 
(alles aus dem gelben Sack) gewonnenes Recycling-Granulat.
Um Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten zu minimieren, 
sollen nun alle Bänke in der Gemarkung ausgetauscht werden.
Die Standorte der Bänke in der Gemarkung werden disku-
tiert. Es sollen Bänke für folgende Standorte angeschafft 
werden - Modell Trafalgar Square mit Lehne, Länge 2 Meter, 
grau-rot, 348,00 € netto zzgl. je 2 Bodenanker pro Bank zur 
Befestigung, 25,70 € netto pro Anker: Großer Garten ober-
halb der alten Jagdhütte, oberhalb Meckyranch, unterhalb 
Meckyranch, Eisenkaute, Kesselhecke, Hohensayner Weg, 
Rothfeld, Weg unterhalb Wiesenstraße (ab Spielplatz), Weg 
Weiher Richtung Nisterstraße, Schafställe, Bauhof, alter 
Dorfplatz, MZH (2x), Platz Nisterstraße (alter Brunnenplatz), 
Fußweg am Weiher, Hohensayner Weg Richtung Streuobst-
wiese.
Zu Tagesordnungspunkt 11:
Spielplatz Talstraße
Der Spielplatz an der Talstraße ist deutlich in die Jahre 
gekommen und viele Spielgeräte mussten und müssen 
immer wieder kostenintensiv saniert werden, weil die Holz-
bestandteile deutlich dem Zahn der Zeit Tribut zollen.
Der Gemeinderat hat bevorzugte Spielgeräte in einer 
bestimmten Qualität recherchiert und im Anschluss bei 
einem Anbieter ein neues Spielplatzkonzept erstellen lassen, 
in dem sowohl Geräteart als auch Qualitätsstandards so 
berücksichtigt werden konnten wie es der Ortsgemeinde vor-
schwebt. In mehreren Abstimmungsschritten wurde die 
Wunschvorstellungen abgestimmt. Der Spielplatz ist dabei 
weitestgehend mit Metallkomponenten geplant worden, um 
eine nachhaltige Investition mit langfristig geringerem Sanie-
rungsbedarf anzuschaffen. Die jüngste Spielplatzprüfung hat 
ergeben, dass auch die Seilbahn und das Reck erneue-
rungsbedürftig sind, sie wurden deshalb ebenfalls in die 
Neuanschaffung eingebaut. Das Gesamtangebot der Fa. 
Sauerland Spielgeräte beläuft sich auf 74.780,34 € und 
umfasst außer einem Bauzaun und einem Container für Alt-
geräte und Erdaushub alle Teilbereiche des Projektes inkl. 
u.a. Demontage von Altgeräten und Fundamenten, Geräte-
ausstattung plus Aufbau, Fallschutz. Der neue Spielplatz 
besteht im Wesentlichen aus Trampolin, neuer Schaukel-
kombination, Sandbagger, zwei Spielanlagen für kleinere 
und größere Kinder, Seilbahn, Stufenreck.

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer öffentlichen Sitzung auf Donnerstag, den 20.05.2021- 
18.45 Uhr in die Mehrzweckhalle Lautzenbrücken, Haupt-
straße 11a, eingeladen.
Tagesordnung:
Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 2020

Marco Alhäuser
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bericht über die Sitzung  
des Gemeinderates vom 15.04.2021

Zu Tagesordnungspunkt 2:
Bekanntgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
Der Gemeinderat hat dem Verkauf von zwei Bauplätzen 
zugestimmt.
Zu Tagesordnungspunkt 3:
Dorfzentrum 2030: Energiekonzept
Auf Grundlage der Vorarbeiten hat das betreuende Unter-
nehmen nwe Ingenieurgesellschaft ein Angebot für die Leis-
tungsphasen 1-3 nach HOAI (Honorarordnung für Architek-
ten und Ingenieure) vorgelegt, um eine Fachplanung eines 
Nahwärmenetzes mit Pelletkessel und Einbindung einer 
Photovoltaikanlage auszuführen.
Der Gemeinderat diskutiert die inhaltlichen Ergebnisse der 
Vorplanungen und auch die Details des Angebotes und 
kommt überein, dass aufgrund des Investitionsvolumens und 
der Langfristigkeit der Maßnahmen eine unabhängige zweite 
ggf. dritte Begutachtung erfolgen soll, um vergleichende 
Expertise als Entscheidungsgrundlage vorliegen zu haben. 
Auf dieser Grundlage soll dann abschließend entschieden 
werden, welcher Weg der Erneuerung des Dorfzentrum im 
Hinblick auf eine energetische und wärmeerzeugende 
Zukunft beschritten werden soll.
Zu Tagesordnungspunkt 4:
Förderung erneuerbare Energie - Privathaushalte
Aus den Diskussionen rund um die energetische Dorferneue-
rung bei den Immobilien im Dorfzentrum ist die Idee hervorge-
gangen, auch private Haushalte zusätzlich finanziell zu moti-
vieren, in nachhaltige und klimafreundliche Energierzeugung 
zu investieren. Die Ortsgemeinde will prüfen, ob sie ein Förder-
programm für die Installation von PV-Anlagen auflegt. Vorab 
soll die Förderlage für PV-Anlage zusammengetragen werden, 
um zu prüfen, inwiefern eine zusätzliche kommunale sinnvoll 
ist. Die Verbandsgemeinde wird gebeten, die Fördermöglich-
keiten für PV-Anlagen an die Ortsgemeinde zu melden.
Zu Tagesordnungspunkt 5:
Gemeindeflagge
Trotz der eingehaltenen heraldischen Voraussetzungen gab es 
eine weitere Beanstandung des Landesarchiv im Hinblick auf 
die Dimensionierung von Zwischenabständen. Diese wurde 
direkt im Anschluss korrigiert und dem Landesarchiv erneut 
vorgelegt. Dies hatte eine finale Zustimmung zur Folge. Der 
Gemeinderat entscheidet sich endgültig für die Version mit zwei 
Farbfeldern (rechts grün und links blau) und weißem Trennstrei-
fen in Verlängerung des Flusses des Wappens, von links oben 
nach rechts unten. Der Entwurf wird nun über die VG dem Lan-
desarchiv formell zugeleitet, um im Anschluss durch die Geneh-
migungsbehörde die endgültige Genehmigung zu bekommen.
Zu Tagesordnungspunkt 6:
Genossenschaft „Wäller Markt eG“
Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg wird im Falle einer 
erfolgreichen Realisierung des Projektes eine finanzielle 
Unterstützung pro Kopf leisten. Da die Ortsgemeinde über 
die Umlage bereits an der Finanzierung beteiligt sein würde, 
nimmt die Ortsgemeinde von einer eigene (zusätzlichen) 
Unterstützung Abstand.
Zu Tagesordnungspunkt 7:
Feuerlöscher für Gemeindeimmobilien
Sämtliche Gemeindeimmobilien wurden im Hinblick auf die 
Ausstattung mit geeigneten Feuerlöschern überprüft. In 
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Die Einwohner können Fragen aus dem Bereich der örtli-
chen Verwaltung (Selbstverwaltungs - und Auftragsangele-
genheiten der Gemeinde) stellen und Vorschläge und Anre-
gungen unterbreiten.
Die Einwohnerfragestunde wird vierteljährlich anberaumt.
Fragen sollen der Ortsbürgermeisterin nach Möglichkeit drei 
Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich zugeleitet werden. Fra-
gen werden mündlich von der Vorsitzenden beantwortet. 
Kann die Frage in einer Einwohnerfragestunde nicht beant-
wortet werden, so erfolgt die Beantwortung in der nächsten 
Einwohnerfragestunde. Eine Beschlussfassung über die 
Beantwortung der Fragen oder die inhaltliche Behandlung 
vorgetragener Anregungen und Vorschläge findet im Rah-
men der Einwohnerfragestunde nicht statt.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Einwohnerfragestunde
2. Forsteinrichtungswerk

a) Vorstellung
b) Beschlussfassung

3. Annahme von Spenden
4. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
5. Pachtangelegenheiten
C. Öffentlicher Teil
6. Bekanntgabe der Beratungsergebnisse „Nichtöffentli-

cher Teil“
Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer nichtöffentlichen Sitzung für Donnerstag, 06.05.2021 - 
16.00 Uhr in die Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, eingeladen.
Tagesordnung:
Prüfung des Jahresabschlusses 2020

Hermann-Josef Christian
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

■■ Grünabfallcontainer 2021
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, hier die voraus-
sichtlichen Termine für den Grüncontainer in diesem Jahr:
06. - 10. Mai / 02. - 07. Juni / 01. - 05. Juli / 05. - 09. August / 
02. - 06. September / 30.09. - 04. Oktober / 28.10. - 02. 
November.

■■ Brandruine ist Geschichte

Wir alle erinnern uns noch an eine eisig kalte Nacht im 
Januar 2017. Binnen weniger Stunden wurde das Anwesen 
in der Nassauer Straße 24 Opfer der Flammen und eine 
Familie verlor ihr Wohnhaus. Schnell war klar, hier kann 
nichts mehr instandgesetzt werden. Zu diesem Schrecken 
gesellte sich dann noch die Nachricht, dass seitens des 
Hauseigentümers keine Brandversicherung bestand. Jetzt 
hatte auch Mörlen eine schändliche Brandruine, und das mit-

Der Gemeinderat sichtet und diskutiert das Gesamtkonzept 
und beschließt es in vollem Umfang zu übernehmen. Geson-
dert wird für optionale Positionen beschlossen, dass die 
Schaukel in Metallausführung inkl. Pulverbeschichtung 
(Farbe: Blau), das Stufenheck in Metallausführung inkl. Pul-
verbeschichtung (Farbe: Rot) und die Seilbahn ohne Start-
rampe in Metalausführung inkl. Pulverbeschichtung (Farbe: 
Grün) ausgewählt werden. Die Startrampe wird durch eine 
Erdaufschüttung ersetzt. Die beiden Spielanlagen werden 
mit Sand als Fallschutz ausgestattet, alle anderen Bereiche 
mit Fallschutz sollen mit Hackschnitzel aufgefüllt werden.
Von der ursprünglich auf zwei Jahre gestreckten Realisie-
rung wird Abstand genommen, um den Spielplatz in einem 
Prozessschritt auf den neuesten Stand zu bringen. Der über-
planmäßigen Ausgabe in diesem Haushaltsjahr (Planansatz 
für 2020: 40.000,00 €) wird zugestimmt. Die Finanzierung 
erfolgt über die Entnahme bei den liquiden Mitteln.
Zu Tagesordnungspunkt 12:
Kenntnisgaben / Verschiedenes
• Die Abrechnung für die Kanal- und Straßensanierungsar-

beiten sowie die Erneuerung der Straßenbeleuchtung 
konnte erfolgreich im Rahmen der Kostenkalkulation abge-
rechnet werden, keine Verteuerung im Bauprozess

• Das Vergabeverfahren zum Anstrich der Friedhofshalle ist 
erfolgreich durchgeführt worden. Fa. Roland Metz aus Nor-
ken hat als mindestbietende Firma den Zuschlag erhalten

• Die Bienen- und Blühwiese oberhalb des Friedhofs wird 
mit lokaler Unterstützung angelegt

• Die Wasserspeisung des Dorfbrunnes soll mit den VG-
Werken in einem Vor-Ort-Termin gesichtet werden, um 
eine Verlegung vom Privatgrundstück zu prüfen

• Die Positionen der Motiv-Schilder für die Hauptstraße wur-
den abgestimmt, eine Montage verzögert sich derzeit 
durch Krankheit bei dem betreuenden Unternehmen

• Im DGH wurde ein Entnahmehahn im Keller zur Durchfüh-
rung von Wasserreinheitsproben durch die VG-Werke ins-
talliert

• Am neuen Dorfplatz werden Bankelemente in der „Senio-
renlaube“ ausgetauscht

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Mörlen

Der Ortsgemeinderat Mörlen wird zu einer Sitzung auf Frei-
tag, 7. Mai 2021, 18:00 Uhr in das Bürgerhaus Mörlen, 
Schulstraße 9, Mörlen eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Situation bezüglich der Corona Pandemie der 
Öffentlichkeit nur begrenzte Kapazitäten (max. 8 Personen) 
zur Verfügung stellen. Um die notwendigen Abstände zu 
gewährleisten und zum Zwecke der Nachverfolgbarkeit einer 
möglichen Infektionskette, bitten wir die Zuhörer um vorhe-
rige Anmeldung (Mail an ortsgemeinde-moerlen@gmx.de / 
Reihenfolge nach Eingang). Bitte beachten Sie, dass für alle 
eine Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
(FFP2) - auch am Platz - besteht.
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Bürgermeisteramt, 
Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung  
des Ortsgemeinderates Neunkhausen

Der Ortsgemeinderat Neunkhausen wird zu einer Sitzung 
auf Montag, 3. Mai 2021, 19:00 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Neunkhausen, Kirchstraße 7, Neunkhausen 
eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. 
Um die notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum 
Zwecke der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektions-
kette, bitten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung. Bitte 
beachten Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer FFP-2-
Maske auch am Platz besteht.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung 

Änderung des Bebauungsplans 
„In der Krummstruth“

2. Beratung und Beschlussfassung 
Grillhüttensatzung

3. Kenntnisgabe/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
4. Bauangelegenheit
5. Grundstücksangelegenheit
6. Kenntnisgabe/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
7. Bekanntgabe aus dem nichtöffentlichen Teil

Rudi Neufurth, 
Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Information  
über die Gemeinderatsitzung vom 12.04.2021

Öffentlicher Teil
Top 1. Einwohnerfragestunde
Beim Ortsbürgermeister waren keine Fragen eingegangen.
Top 2. Beratung und Beschlussfassung Renovierung 
Bürgerhaus
Das Architekten Büro Alhäuser stellt den bisherigen Plan vor. 
Der Gemeinderat beschließt, dass die Trennwand im Bürger-
haus ohne Schallschutz gebaut werden soll, da entweder 
der kleine Raum oder der komplette Raum vermietet wird. 
Außerdem sollen die bisher vorhandenen Gardinen durch 
elektrische Jalousien ersetzt werden. 
Das Farbkonzept wird zu einem späteren Zeitpunkt 
beschlossen.
Top 3. Beratung und Beschlussfassung Vergabe einer 
Hausnummer
Der Gemeinderat beschließt, dem Neubau Bartel die Haus-
nummer 27 in der Rosenstr. zu geben.
Top 4. Kenntnisgabe/Verschiedenes
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass der neue Gemeindetrak-
tor bestellt wurde, die Haushaltsansätze wurden nicht über-
schritten. 
Die Neuanpflanzungen im Buchenweg/Kiefernweg wurden in 
Auftrag gegeben. 
Wer einzelne Baumstämme aufarbeiten möchte (die am 
Wegrand liegen) sollte sich mit dem Ortsbürgermeister in 
Verbindung setzen, das Brennholz soll zu einem Festmeter-
preis von 10 € angeboten werden.
Bekanntgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
Einem Grundstücksverkauf wurde nicht zugestimmt, einem 
Bauvorhaben wurde zugestimmt.

Rudi Neufurth, 
Ortsbürgermeister

ten im Ortskern. Diese würde seitens des Vorbesitzers nie 
beseitigt werden. Anfang 2020 beschloss der Rat daher den 
Ankauf des gesamten Areals und der damit verbundenen 
Konsequenzen. (Restschuldenübernahme, Abriss, Rekulti-
vierung, etc.). Glücklicherweise ist unser Ort, nach Antrag-
stellung im Jahr 2019, seit März 2020 als Maßnahmen-
schwerpunktgemeinde beim Land Rheinland-Pfalz 
anerkannt. Bei einem Vororttermin mit den zuständigen Ver-
tretern des Innenministeriums, der ADD, der Kreis- und Ver-
bandsgemeindeverwaltung wurde eine Landesförderung in 
Höhe von 60 % der förderfähigen Kosten zugesagt. Somit 
konnte Anfang April mit den Abbrucharbeiten begonnen wer-
den. Binnen einiger Tage ist der Schandfleck verschwunden 
und eine ordentliche Freifläche entstanden. Hinsichtlich der 
zukünftigen Verwendung des Grundstückes gibt es derzeit 
aus Kostengründen noch keine weiteren Planungen. Die 
Kosten für Ankauf und die Abbruchmaßnahmen beziffern 
sich auf rd. 78.000 Euro. Die Fotos zeigen den Werdegang.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

■■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
In der Zeit vom 22.04. bis einschließlich 06.05.2021 über-
nimmt der erste Beigeordnete Thomas Mockenhaupt die 
Amtsgeschäfte der Ortsgemeinde. In dringenden Angele-
genheiten erreichen sie Herr Mockenhaupt unter Tel. 
0178/3039097.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
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Stellenausschreibung 
 

In der Kindertagesstätte Neunkhausen des Kindergartenzweckverbands Neunkhausen ist eine Stelle 
als teilzeitbeschäftigte/r 

 
 

Erzieher/in (m/w/d) 
 
 

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 19,50 Stunden zum 01.07.2021 zu besetzen. Die Stelle ist 

zunächst bis zum 30.09.2021 befristet.  
 

 

Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen 

• Erzieherische Tätigkeiten in unserer dreigruppigen Einrichtung mit Ganztagsbetreuung der 

Kinder.  

• Mitwirkung bei der Weiterentwicklung des pädagogischen Konzepts. 

• Enge und professionelle Zusammenarbeit im Kindergartenteam und in Folge mit kooperie-
renden Einrichtungen, den Eltern und dem Träger sowie der Verwaltung. 

 

Wir erwarten von Ihnen 

• Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten Erzieher/in oder ein Abschluss in einem frühpä-
dagogischen Studiengang. 

• Praktische Berufserfahrung in einer Kindertagesstätte wäre wünschenswert. Der Umgang mit 

den Kindern und die Zusammenarbeit mit den Eltern macht Ihnen Freude. 

• Erfahrung mit der Umsetzung des Rheinland-Pfälzischen Bildungs- und Erziehungsplans. 

• Den Umgang mit den MS Office Programmen beherrschen Sie sicher. 
 

 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen Gestal-

tungsmöglichkeiten, ein angenehmes, kollegiales Arbeitsumfeld sowie ein tarifgerechtes Entgelt nach 

TVöD zuzüglich der für den öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Sie haben die Möglichkeit 
regelmäßig an Fort- und Weiterbildungen und Fachberatungen teilzunehmen. Schwerbehinderte wer-

den bei gleicher Eignung und Befähigung besonders berücksichtigt. 
 

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens zum 
14.05.2021 an die 

 

Kindertagesstätte Neunkhausen, Kirchstraße 9, 57520 Neunkhausen 
E-Mail: KitaNeunkhausen@web.de 
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Wir gratulieren
Am 02. Mai 2021 vollendet

Frau Sieglinde Stahl
ihr 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Nistertal und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Christian Benner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

■■ Jagdgenossenschaftsversammlung
Einladung
Die im Jagdkataster des gemeinschaftlichen Jagdbezirks 
Nistertal-Hardt ausgewiesenen Grundstückseigentümer 
(Jagdgenossen) werden gemäß § 11 Abs. 8 des Landes-
jagdgesetzes vom 09.07.2010 zu einer Versammlung auf 
Donnerstag, 20.05.2021, 19.00 Uhr ins Bürgerhaus in 
Nistertal mit folgender Tagesordnung eingeladen:
1. Wahl des Jagdvorstandes
2. Umsatzsteuerpflicht (Neuregelung § 2 b UStG)
3. Kenntnisgaben/ Verschiedenes
Es wird darauf hingewiesen, dass im Falle der Verhinderung 
eines Grundstückseigentümers dieser sich durch einen 
Beauftragten unter Vorlage einer schriftlichen Vollmacht ver-
treten lassen kann; 
Vordrucke sind bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg und beim/bei der Ortsbürger-meister/in in Nister-
tal oder Hardt während der Dienststunden erhältlich. Ein 
Jagdgenosse darf nicht mehr als drei Vollmachten in seiner 
Person vereinigen. 
Bei Grundstücken, die im Miteigentum oder Gesamthandei-
gentum mehrerer Personen stehen, kann das Stimmrecht 
nur von einem Miteigentümer einheitlich ausgeübt werden. 
Eigentümer von Grundstücken, auf denen die Jagd nicht 
ausgeübt werden darf, können der Jagdgenossenschaft 
nicht angehören.
Aufgrund der Corona-Pandemie sind die geltenden Hygiene-
Vorschriften zu beachten.  Bitte beachten Sie, dass das Tra-
gen einer FFP-2 Maske vorgeschrieben ist.
Nistertal,    Christian Benner, 
26.04.2021  Notjagdvorsteher

■■ Stellenausschreibung Ortsgemeinde Nistertal
Kindertagestätte „Kundertbunt” sucht Erzieher (m/w/d)
siehe Seite18

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Taekwondo Axel Müller        e.V.
„Die jüngsten Beschlüsse der Politik haben leider auch 
entscheidende Auswirkungen auf den gesamten Sport.“
So hieß die Meldung Ende Oktober, die Taekwondo Axel 
Müller an seine Mitglieder bekannt geben musste. Wir alle 
hatten mehrfach gehofft, dass wir bald wieder Präsenztrai-
ning in unseren eigenen Räumen absolvieren dürfen. Leider 
wurde dieser Wunsch bis dato nicht erfüllt. Doch davon las-
sen wir uns nicht unterkriegen. 
Es wird viel dafür getan die Bindung zu unseren Mitgliedern 
trotzdem aufrecht zu erhalten. Daher an diese noch einmal 
ein großes Dankeschön für die Treue.
Besonders freut uns die Teilnahme aller Altersgruppen an 
unseren Online-Trainings. 
Bislang fanden über 90 Online-Trainingseinheiten statt, 
zugeschnitten in ein Programm speziell für Kinder, in allge-
meines Taekwondo-Training, Athletiktraining sowie Prüfungs-
vorbereitung. Die virtuellen Einheiten fanden unter der Regie 
unseres Trainerteams Manuel Hütel, Bettina Heier, Michelle 
Schein, Paul Radtke, Simon Laubhold, Paul und Markus 
Mengen statt, die mit der bisherigen Beteiligung sehr zufrie-
den sind. Immerhin nehmen 50 Prozent unserer Mitglieder 
am Online-Angebot teil.

Fortsetzung auf Seite 19

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, 
Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556

Mobil  ............................................................  0160 97331615
E-Mail  ..............................................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ....................................................... www.nisterau.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Nisterau

Die Mitglieder des Gemeinderates werden zur Sitzung am 
Dienstag, den 04.05.2021, um 19.30 Uhr ins Dorfgemein-
schaftshaus Nisterau eingeladen.
Tagesordnung
A Öffentlicher Teil
1. 7. Fortschreibung des Flächennutzungsplans der Ver-

bandsgemeinde Bad Marienberg; Änderungspunkte 
der Ortsgemeinde Nisterau

2. Anschaffungen für den Bauhof
3. Kenntnisgaben / Verschiedenes
B Nichtöffentlicher Teil
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Personalangelegenheiten
6. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C Öffentlicher Teil
7. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nicht öffentli-

chen Teil
Bitte beachten Sie, dass für alle Sitzungsteilnehmer für die 
gesamte Sitzungsdauer die Pflicht zum Tragen einer FFP2-
Maske besteht. 
Auf Nachfrage wird Ihnen eine entsprechende Maske durch 
die Verwaltung zur Verfügung gestellt.
Sollten Sie Fragen zu einzelnen Tagesordnungspunkten 
haben, bitte ich Sie, mich zu kontaktieren. So kann die Sit-
zungsdauer kurzgehalten und das Gesundheitsrisiko mini-
miert werden.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie der Öffentlichkeit nur 
begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. 
Um die notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum 
Zwecke der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektions-
kette, bitten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung.
Nisterau,    Markus Schell, 
23.04.2021  Ortsbürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de
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Ortsgemeinde Nistertal

In der Ortsgemeinde Nistertal ist in der gemeindeeigenen 
Kindertagesstätte „Kunterbunt“ eine Teilzeitstelle als 

Erzieher (m/w/d)

zum 01.07.2021 mit einem Stundenumfang von 19,5 Std./Woche zu besetzen. Die Stelle ist zu-

nächst befristet bis zum 30.06.2022.

Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen

Erzieherische Tätigkeiten in unserer Einrichtung mit Ganztagsbetreuung der Kinder, im Alter 

von 0- 6 Jahren. 

Mitwirkung bei der Weiterentwicklung des pädagogischen Konzepts und des Qualitätsmana-

gements.

Wir erwarten von Ihnen

Staatlich anerkannte Erzieherausbildung.

Der Umgang mit den Kindern und die Zusammenarbeit mit den Eltern macht Ihnen Freude.

Den Umgang mit den MS Office Programmen beherrschen Sie sicher.

Einfühlungsvermögen, Engagement, Flexibilität sowie Organisationskompetenz und Teamfä-
higkeit.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen Gestal-

tungsmöglichkeiten, ein angenehmes, kollegiales Arbeitsumfeld sowie ein tarifgerechtes Entgelt nach 

TVöD zuzüglich der für den öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Schwerbehinderte werden 
bei gleicher Eignung und Befähigung besonders berücksichtigt.

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens zum 

15.05.2021 an die

Gemeindeverwaltung Nistertal, Am Sportplatz 4a, 57647 Nistertal
oder per Email an: kontakt@nistertal-westerwald.de

Sollten Sie noch Fragen diesbezüglich haben, können Sie sich gerne mit der Kindertagesstätte unter 

02661/2423 oder der Ortsgemeinde unter 02661/9839950 in Verbindung setzen.
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Möglichkeit. Probiere gerne aus, ob Taekwondo deine neue 
Sportart sein könnte und lass dich für einen Schnupperkurs 
vormerken. Die Trainingseinheiten sind an die individuellen 
Bedürfnisse, die Altersgruppe und den Leistungsstand ange-
passt.
Schicke uns einfach eine E-Mail mit deinen Kontaktdaten an 
huetel@taekwondo-mueller.de oder ruf an unter 0160 / 
97735829. Wir werden dich dann informieren, sobald ein 
Schnupperkurs in unserm Taekwondo Leistungszentrum in 
Nistertal wieder angeboten wird.

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777

E-Mail  .......................................................... info@norken.de

■■ Glascontainer
Der Glascontainer im Erlenweg wurde umgestellt in die 
Kirchstraße.
Wie viele es selbst gesehen haben, war eine große Menge 
Flaschen vor und auf dem Container verteilt worden.
Die Scherben müssen auf Kosten der Gemeinde entfernt 
werden. Zusätzlich stehen noch zwei Glascontainer bei der 
Abfahrt Zeno, die genutzt werden können.

■■ Friedhof
Die Firma BSL hat mit den Mäharbeiten begonnen. Es wird 
darum gebeten, keine Blumen mehr auf die Wiesengräber zu 
stellen. Die Ortsgemeinde hat noch nicht abgeräumte Geste-
cke auf die dafür vorhandene Fläche gestellt.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

Fortsetzung von Seite 17

Motivierte Taekwondo Sportler beim Home-Training

Ein Dank geht auch an unseren Befreundeten Verein Taek-
wondo Lebach e. V., mit dem zusammen ein abwechslungs-
reiches Online-Trainingsprogramm angeboten wird.

Froh sind wir auch darüber, dass wir vielen Sportlern ihren 
nächsten Gürtel in einer virtuellen Prüfung ermöglichen 
konnten. „Einigen Prüflingen ist es sogar gelungen ihre 
Leistungen zu steigern. Da es durch die Analysen von 
eigens aufgenommen Videos zur Selbstreflektion 
gekommen ist. Diese Methode werden wir für die Zukunft 
beibehalten.“ berichtete Trainer Manuel Hütel.
Seit Jahresbeginn wird jeden Monat eine andere Challenge 
angeboten. Bei den virtuellen Siegerehrungen gab es 
Medaillen, Urkunden, T-Shirts, Pokale und auch großartige 
Augenblicke zu gewinnen.
Gemeinsam konnten wir erfahren, dass unser Sport uns wei-
terhin verbindet. Viele von uns trainieren regelmäßig, sind 
hoch motiviert und werden besser wie zuvor zurückkommen.
Für alle, die etwas für ihre Gesundheit und Wohlbefinden tun 
möchten, ist Bewegung und Gemeinschaft eine bewährte 
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Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Kindergarten Kunterbunt
Herzlich Willkommen zur Frühlings-
rallye des Kindergartens Kunter-
bunt aus Nistertal

Unsere Vorschulkinder haben 
sich gemeinsam mit den 
Fachkräften, für Sie eine Früh-
lingsrallye ausgedacht, die im 
Zeitraum vom 26.04.2021 - 
25.05.2021 von Ihnen genutzt 
werden kann.
An 14 Stationen, die vom Kin-
dergarten (Start), an der 
Bahnschiene entlang durch 
den Wald führen, können Sie 
einen Frühlingsspaziergang 
„mal anders“ erleben.
Folgen Sie den Blumenhin-
weisschildern, diese zeigen 
Ihnen den Weg.
Wichtig: Bitte hinterlassen 
Sie die Stationen so, dass die 
nächste Familie die Aufgabe 
lösen kann. (Bitte nichts 
kaputt machen, entwenden 
und keinen Müll hinterlassen). 
Dankeschön!
Viel Spaß beim gemeinsamen 
Lösen der Aufgaben.
Über Fotos von der „Früh-
lingsrallye“ freuen wir uns.
www.kiga-nistertal@gmx.de

Viele Grüße
die Vorschulkinder des „Kindergarten Kunterbunt“

■■ Grundschule Unnau
First Responder nun auch Testhelfer in Schulen
Seit den Osterferien sollen sich an den Grundschulen in 
Rheinland-Pfalz zweimal wöchentlich Schülerinnen und Schü-
ler sowie das Lehrpersonal selbst mithilfe von Schnelltests auf 
COVID-19 testen; seit dieser Woche besteht sogar eine bun-
desweite Testpflicht. Dass diese Situation Kinder, Eltern sowie 
auch die Lehrer vor eine soziale sowie psychische Herausfor-
derung stellt, wurde allen Beteiligten schnell klar.
Um der Anweisung des Bildungsministeriums, die Schülerin-
nen und Schüler beim Selbsttest unter Einhaltung sämtlicher 
Hygienemaßnahmen anzuleiten, zu unterstützen und gleich-
zeitig die Auswertung der bereits durchgeführten Tests im 
Blick zu behalten, bereitet vor allem den Lehrerkollegien an 
den Grundschulen große Sorge. Neben der Angst vor einem 
positiven Testergebnis müssen Kinder im Alter von 6 bis 10 
Jahren zusätzlich in einem nur begrenzt privaten Umfeld und 
ohne das Beisein ihrer Erziehungsberechtigten auf eben die-
ses Ergebnis warten.
Hinzu kommt, dass neben dieser schwierigen Testsituation 
weiterhin ein Bildungs- und Erziehungsauftrag besteht, der 
in Zeiten von Fern- und Wechselunterricht ohnehin mit 
besonderen Herausforderungen konfrontiert wird.
Das Kollegium der Grundschule in Unnau hat nun das Glück, 
die beschriebene Problematik ein großes Stück zu umge-
hen, da ehrenamtliche Helfer der RescueGroup Westerwald 
e.V. sich unverzüglich bereiterklärten, Kinder und Lehrer bei 
den Testungen zu unterstützen. Auch Eltern aus medizini-
schen Berufen boten ihre fachliche Mithilfe an. Die ca. 70 
Schülerinnen und Schüler erhalten somit seitdem die Mög-
lichkeit, zweimal pro Woche unter Aufsicht von medizinisch 
ausgebildetem Personal angeleitet einen Selbsttest durchzu-
führen. Dies geschieht in einer privaten Atmosphäre außer-
halb der Klassenräume und unter Beachtung der vorge-
schriebenen Hygieneschutzmaßnahmen.

Wir gratulieren
Am 05. Mai 2021 vollendet
Herr Günter Heidenreich

sein 93. Lebensjahr.
Die Ortsgemeinde Unnau und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Iris Wagner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister

Wir gratulieren
Am 05. Mai 2021 feiert das Ehepaar

Brigitte und Horst Müller
das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.

Die Ortsgemeinde Unnau und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren dem Jubelpaar zu diesem Ehrentage 
ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Iris Wagner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister

Über die Ortsgrenzen hinaus

■■ SG Basalt
Jezt bestellen: DFB-Pokalfinal Lunchpaket
Die SG Basalt hat in Kooperation mit der Westerwald-Braue-
rei, Getränke Klöckner und der Fleischerei Flick anlässlich 
des DFB-Pokalfinals am 13.05.2021 ein Lunchpaket konzi-
piert, um diesen Abend entspannt genießen zu können.
Unser Paket besteht aus:
- Quartett Hachenburger Pils
- Dose Currywurst von der Fleischerei Flick
- Tüte Chips
- Gutscheine für Bratwurst & Getränk auf einem SG Basalt 
Heimspiel
- Hachenburger Glas & Schlüsselanhänger

Zusätzlich unterstützt ihr mit dem Kauf auch unsere Jugend- 
und Vereinsarbeit.
Jedes Lunchpaket wird am 12. und 13.05.2021 von einem 
Vereinsvertreter zu euch nach Hause geliefert. Für die ver-
bindliche Vorbestellung bis zum 03.05.2021 nutzt unsere 
neue Homepage www.sg-basalt.de, oder den WhatsApp 
Account (02661 984 763 8)
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■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Bad Marienberg

Pfarrer
• Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marien-
berg (Stadt) und Zinhain, Tel. (02661) 5381
• Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach, Stock-
hausen-Illfurth, Tel. (02661) 5552

• Pfarrer Maic Zimmermann für Höhn, Hahn und Dreisbach, 
Tel (02661) 9531207

• Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Tel. (0160) 1111720

Gemeindebüro
Öffnungszeiten Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakte
E-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
Newsletter: www.gemeinde.top
YouTube: YouTube: Kirchenvideo (www.youtube.com/c/kir-
chenvideo)
Gemeindebüro
Öffnungszeiten Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 Uhr‘
Telefon (02661) 61506
Für einen persönlichen Besuch im Gemeindebüro bitten wir 
Siee um vorherige Termninvereinbarung.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: Kirchenvideo
Gottesdienste in den Kirchen wieder möglich
Der Kirchenvorstand unserer Gemeinde hat beschlossen, 
wieder Gottesdienste in den Kirchen anzubieten. Damit 
möchte der Kirchenvorstand zu einer Normalisierung der 
Gottesdienstsituation beitragen. Natürlich soll auch den Men-
schen, die keine öffentlichen Gottesdienste besuchen wol-
len, ein Angebot gemacht werden. Deshalb werden sich 
Videogottesdienste und Präsenzgottesdienste abwechseln:
02. Mai
09:30 Uhr Gottesdienst in Hof
11.00 Uhr Gottesdienst in Fehl-Ritzhausen
09. Mai Videogottesdienst
Der Kirchenvorstand hofft, diesen wöchentlichen Wechsel 
fortführen zu können. Er wird dazu die Zahlen der Coronaer-
krankungen genau beobachten, um gegebenenfalls kurzfris-
tig reagieren zu können.
Sicherheitshinweis
Das Tragen einer medizinischen Maske (OP-Masken oder 
virenfilternde Masken der Standards FFP2, KN95 oder N95 

Geschwisterpaar beim Selbst-
test   Foto: GS Unnau

Vor- und Nachbereitung der 
Tests sowie deren Auswer-
tung und Dokumentation 
übernehmen ebenfalls die 
unbezahlten Helfer und Helfe-
rinnen, sodass bei einem 
positiven Testergebnis 
zunächst die entsprechende 
Lehrkraft informiert wird, 
damit das betreffende Kind 
einen sensiblen und der Situa-
tion angemessenen Umgang 
erfahren kann, ohne dabei im 

Fokus der Schulgemeinschaft zu stehen.
Nach den ersten beiden Wochen, in denen nun einige Kinder 
der Grundschule Unnau sich freiwillig getestet haben, gab 
es von Seiten der Schüler-, Eltern- und Lehrerschaft durch-
weg positive Rückmeldungen und viele signalisierten Dank-
barkeit gegenüber den Ehrenamtlern.
Die RescueGroup Westerwald e.V. hat sich neben der 
Höhenrettung hauptsächlich zur Aufgabe gemacht, als medi-
zinisch ausgebildete Ersthelfer, auch bekannt unter dem 
Namen „First Responder“, bei Notfalleinsätzen die Rettungs-
kräfte ehrenamtlich zu unterstützen. In Kooperation mit dem 
DRK betreibt sie mittlerweile nun auch das Testzentrum in 
der Stadthalle in Bad Marienberg. So ist es bei Weitem nicht 
selbstverständlich, neben diesem ohnehin schon großen 
zeitlichen Aufwand noch Kapazitäten für zusätzliche Testzei-
ten an aktuell drei Grundschulen freizuschaufeln.
Da die mittlerweile angeordnete Testpflicht zukünftig auch an 
Grundschulen besteht, ist es umso wichtiger, einen rei-
bungslosen und vor allem für die Kinder bestmöglich gestal-
teten Ablauf gewährleisten zu können. An der Grundschule 
Unnau ist dies laut Aussagen des Kollegiums nur dank der 
fachlichen und sehr herzlichen Unterstützung der Vereinsmit-
glieder und der involvierten Eltern möglich.
Die offene und vertrauensvolle Art, mit der die Kinder den 
Testsituationen an der Unnauer Grundschule begegnen 
sowie das Ausbleiben von Ängsten zeigen, wie wertvoll die 
freiwillige und leidenschaftliche Mithilfe von Fachkräften ist. 
Ein einfaches Dankeschön sollte hier nicht genug sein!

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

■■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: 
http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst
Wir wenden die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Schutz- und Hygienemaßnahmen des Landes an. Deshalb 
ist für die Teilnahme an den Gottesdiensten eine Anmeldung 
erforderlich (telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 
oder E-Mail an gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz und während des Gottesdienstes getragen. Die Hände 
werden vor dem Eingang desinfiziert, Abstände müssen ein-
gehalten werden.
 In bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70



Wäller Blättchen 22 Nr. 17/2021

Sonntag, 02.05.2021, 10.00 Uhr Gottesdienst
Unsere Gottesdienste finden nach den aktuellen Corona-
Schutz-u. Hygienemaßnahmen statt (bei einem Inzidenzwert 
unter 200). Mundschutzpflicht besteht beim Betreten und 
Verlassen der Kirche und während des Gottesdienstes und 
Desinfektionspflicht der Hände im Eingangsbereich.

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg (Büro 
geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und montags und 
mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt 
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg 
(Büro geöffnet: freitags: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Erreichbarkeit und Öffnungszeiten - Zentrales Pfarrbüro 
und Kontaktstellen
Das Zentrale Pfarrbüro und die Kontaktstellen sind leider 
derzeit für den Publikumsverkehr geschlossen! Sie können 
uns daher nicht persönlich besuchen. Wir sind jedoch sowohl 
per Mail als auch - während der gewohnten Öffnungszeiten - 
per Telefon unter der Rufnummer 02662-943510 für Sie 
erreichbar. Natürlich gibt es auch hier die Möglichkeit unse-
res 24h-Notfalltelefons in dringenden seelsorglichen Fragen 
unter Rufnummer 0170-3844588.
Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Verständnis und hoffen 
sehr bald auch wieder für Ihre Präsenzbesuche im Zentralen 
Pfarrbüro und in den Kontaktstellen öffnen zu können.
Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste
Leider dürfen wir Heizungen, die auf dem Umluftprinzip 
beruhen, nicht mehr während des Gottesdienstes in Betrieb 
lassen. 
D. h. konkret: 
Unsere Kirchen werden bis ca. 15 min vor den Gottesdiens-
ten geheizt und dann wird die Heizung ausgeschaltet. Es 
könnte daher im Laufe des Gottesdienstes kalt werden. 
Bitte ziehen Sie sich warm an, bringen Sie auch gerne 
ein Kissen und/oder eine Decke an kalten Tagen mit.
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! Bitte 
denken Sie an die noch immer bestehenden Hygieneregeln 
und den damit zusammenhängenden Vorgaben (Anmeldung 
zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr; Tragen einer 
medizinischen Maske (OP-Maske, FFP2, KN95/N95 Mas-
ken) auch während des Gottesdienstes; frühzeitig vor 
dem Gottesdienst da sein.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 30.04., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
So., 02.05., 10:30 Amt in Bad Marienberg (Kaplan Engels); 
Amt für Lebende und ++ Familien Kram und Leis
Do., 06.05., 15:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Resi-
denz „Sonnenhof“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)
Fr., 07.05., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Die Wallfahrt zum Blasiusberg am Mittwoch, dem 12. Mai 
2021 entfällt
Sa., 01.05., 19:00 Vorabendmesse in Norken (P. Guido)
So., 09.05., 09:00 Amt in Mörlen (P. Guido); Amt nach Mei-
nung der Blasiusberg-Pilger
Mi., 12.05., 19:00 Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt in 
Mörlen (Pfr. Roth)
So., 16.05., 09:00 Amt in Norken (Pfr. Roth); Amt für + Mar-
liese Becker und ++ Eltern

oder eines vergleichbaren Standards) ist während des Got-
tesdienstes verpflichtend. Weitere Informationen zu unseren 
Sicherheitsvorkehrungen finden Sie auf unserer Homepage 
www.gemeinde.top
Konfirmation in Bad Marienberg
Im Jahr 2020 mussten wir die Konfirmation in Bad Marien-
berg wegen der Corona-Pandemie leider absagen. Die aus-
gefallene Konfirmation soll nun am Sonntag, den 02. Mai 
2021 nachgeholt werden. Die Konfirmationsgottesdienste 
finden Corona bedingt nur im engsten Familienkreis in der 
evangelischen Kirche in Bad Marienberg statt. Weitere Got-
tesdienstbesucher können leider, aus Platzgründen, nicht 
teilnehmen. Konfirmiert werden:
Chiara Marleen Apel, Bad Marienberg; Jakob Aulmann, Bad 
Marienberg; Viktoria Bangert, Langenbach; Leon Beitinger, 
Bad Marienberg, Joshua Blankenburg, Bad Marienberg, 
Luisa Kolb, Bad Marienberg, Jan Felix Künkler, Bad Marien-
berg, Mike Morgel, Bad Marienberg, Julia Elena Schmidt, 
Zinhain, Lilith Schmidt, Unnau, David Sieger, Langenbach, 
Noah Voß, Eichenstruth
Den Jugendlichen und ihren Familien wünschen wir einen 
schönen Konfirmationsgottesdienst und für die Zukunft alles 
erdenklich Gute!
Konfirmation in Höhn
Im Jahr 2020 mussten wir die Konfirmation in Höhn wegen 
der Corona-Epidemie leider absagen.
Die ausgefallene Konfirmation soll nun am Sonntag, den 02. 
Mai 2021 nachgeholt werden. Die Konfirmationsgottes-
dienste finden coronabedingt im Familien- und Freundes-
kreis in der katholischen Kirche in Höhn statt. Voraussichtlich 
konfirmiert werden:
Leon Assenmacher, Höhn; Luca Assenmacher, Höhn; Jakob 
Bach, Hof; Dimitri Bier, Höhn; Martin Glanz, Unnau; Jakob 
Klees, Höhn; Elias Lorek, Höhn; Lea Schmidt, Höhn; Maren 
Walter, Stahlhofen am Wiesensee; Sven Erik Weber, Höhn; 
Samuel Zimmermann, Höhn
Den Jugendlichen und ihren Familien wünschen wir einen 
schönen Konfirmationsgottesdienst und für die Zukunft alles 
erdenklich Gute!
Konfirmation
Für viele evangelische Jugendliche ist der Tag der Konfirma-
tion das größte Fest in ihrem bisherigen Leben. Gäste reisen 
dann zu Ehren der Konfirmanden an und zeigen mit 
Geschenken, wie sehr ihnen die Jugendlichen am Herzen 
liegen. Das Wort „Confirmatio“ bedeutet „Befestigung, 
Bekräftigung“. Während des festlichen Konfirmationsgottes-
dienstes bestätigen die Jugendlichen als mündige Christin 
oder als Christ das Versprechen, das ihre Eltern und Paten 
bei ihrer Taufe gegeben haben. Dadurch wird erneut deut-
lich, dass Gott Ja zu ihnen sagt, sie so annimmt, wie sie 
sind. Mit der Konfirmation erhalten die Jugendlichen neue 
Rechte, so dürfen sie beispielsweise Patin oder Pate werden.
Damit die Konfirmandinnen und Konfirmanden auf diesen 
großen Tag vorbereitet sind, besuchen sie rund ein Jahr lang 
den Konfirmandenunterricht. Dort geht es nicht um Leistun-
gen, sondern die Jugendlichen stehen mit ihren Fragen zum 
Sinn des Lebens, zur Zukunft und zum Glauben im Mittel-
punkt. Zusammen mit den anderen erfahren sie, was wichtig 
für ihr Leben ist und welche Rolle die Gemeinde und der 
christliche Glaube spielen können. Die Pfarrer und andere 
Menschen in der Gemeinde geben ihnen wichtige Impulse 
für ihr künftiges Leben.
Aufgrund der Corona-Pandemie finden die Konfirmationsgot-
tesdienste des Jahrgangs 2019/2020 am 2. Mai in Bad Mari-
enberg und Höhn nur im engsten Familienkreis statt. Weitere 
Gäste können leider nicht teilnehmen.

■■ Evangelische Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 Uhr bis 12 Uhr, Mi 
15 Uhr bis 18 Uhr
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Freitag, 07. Mai
19.00 Schönberg Herz-Jesu-Amt, 19.00 Irmtraut Maian-
dacht, 19.00 Seck Herz-Jesu-Amt
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarr-
brief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 
993160
Pfarrei Sankt Franziskus- Neues aus der Pfarrgemeinde
Verstärkung im Pfarrbüro
Wir begrüßen ab dem 03.05.2021 Frau Anja Giloy und Frau 
Anna-Katharina Hahn bei uns im Verwaltungsteam.
Wir freuen uns auf sie, und wünschen ihnen einen guten 
Start und Gottes Segen für die Arbeit im Pfarrbüro.
Terminverschiebung wegen Corona
Die geplanten „Stille Tage für Frauen“, die eigentlich für den 
Oktober 2021 geplant waren, werden nun aus Corona- Grün-
den auf das Frühjahr 2022 verschoben. Hier schon mal der 
Termin zum Vormerken: 26.03. - 02.04.2022. Weitere Infos 
zum Anmeldeverfahren gibt es im Spätsommer diesen Jah-
res. (Gemeindereferent Bernhard Hamacher)
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 29.04. 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Sonntag, 02.05. 11:30 Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 
bis 12:00
Dienstag, 04.05. 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher 
entfällt
Donnerstag, 06.05. 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Mit Maria durch den Mai
Im Marienmonat Mai laden wir Sie herzlich ein zum gemein-
samen Gebet an verschiedenen Orten in unserem Dorf.
Ähnlich wie in er Fastenzeit wollen wir auf Texte hören und in 
der Natur gemeinsam beten.
Am 1. Mai findet um 14.30 Uhr die Eröffnung der Maiandach-
ten auf dem Ahlsberg mit Gemeindereferent Bernhard 
Hamacher statt. Bei schlechtem Wetter fällt die Andacht aus.
Zu einem 1. Impuls treffen wir uns am Donnerstag, dem 6. 
Mai 2021 um 18.00 Uhr auf dem Kirchplatz.
Weitere Termine im nächsten Pfarrbrief.
Konfirmationen in unserer Kirche
Am Sonntag, den 2.5.2021 feiert die ev. Kirchengemeinde 
Höhn ihren Konfirmationsgottesdienst in der katholischen 
Kirche. Aus diesem Grunde findet der katholische Sonntags-
gottesdienst am Samstag, den 1.5.2021 um 19.00 Uhr statt.
Kirchort St. Josef Schönberg
„Ein Augenblick ….. IM MAI“
Gemeinsam wollen wir auch im Marienmonat Mai zusam-
menkommen und gemeinsam beten:
Wir treffen uns:
Ailertchen: Donnerstag, den 06.05. / 20.05. / 27.05. 18:00 Uhr
Erstes Treffen an der Kirche, danach wechselnde Orte im Dorf
Dreisbach: Montag, den 03.05. / 17.05. / 31.05. 18:00 Uhr
Wir treffen uns am Dorfgemeinschaftshaus.
Neuhochstein: Mittwoch, den 05.05. / 19.05. / 26.05. 18:00 Uhr
Achtung neuer Treffpunkt: Wir treffen uns am Bildstock in der 
Südstraße.
Schönberg: Maiandacht im Pfarrgarten
Der Termin wird noch bekannt gegeben.

Kirchort Nistertal
Fr., 30.04. Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist für den 
Abholservice nach Vorbestellung bis 19 Uhr geöffnet
Sa., 01.05., 17:30 Vorabendmesse in Nistertal (Kaplan 
Engels); Amt für ++ Eheleute Elli und Willi Kefferpütz
So., 02.05., 18:00 Maiandacht in Nistertal
Mi., 05.05. und Fr.,07.05. Die Kath. öffentliche Bücherei Nis-
tertal ist für den Abholservice nach Vorbestellung bis 19 Uhr 
geöffnet

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Seck 
02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für den 

Publikumsverkehr geöffnet. Bitte beachten Sie, dass dies nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung möglich ist. Wir bitten 
Sie beim Besuch zum gegenseitigen Schutz einen Mund-
Nasen-Schutz zu tragen. Die Kontaktstellen bleiben bis auf 
weiteres für den Publikumsverkehr geschlossen. Selbstver-
ständlich sind wir wie gewohnt telefonisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg
Tel.: 02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod 
Tel. 02664/9931203, Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Schönberg 
Tel.: 02664/9931621, Di 14:30 - 17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 0175 
7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 29. April
09.00 Höhn Eucharistiefeier, 19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 30. Aprila
19.00 Seck Eucharistiefeier, 19.00 Schönberg Eucharis-
tiefeier / Amt für Horst und Dirk Stadach und verst. Angehörige
Samstag, 01. Mai
14.30 Höhn Eröffnung der Maiandachten auf dem Ahlsberg 
(bei schlechtem Wetter entfällt die Andacht), 17.30 Mittel-
hofen Eucharistiefeier / Amt für Elke Nink und Eltern sowie 
Geschwister Ottilie und Luzie Mai und Mutter Margarete
17.30 Neustadt Eucharistiefeier
19.00 Seck Eucharistiefeier / Amt für Günther Pörtlein und 
verst. Angehörige / Amt für Ehel. Theo und Katharina Schä-
fer, Schwiegersohn Günter Bolz und verst. Angehörige, 
19.00 Waldmühlen Eucharistiefeier, 19.00 Höhn Eucharis-
tiefeier / Amt für Rita und Hans-Werner Röder
Sonntag, 02. Mai
09.00 Oberrod Eucharistiefeier, 09.00 Ailertchen Eucharis-
tiefeier, 09.00 Irmtraut Eucharistiefeier / Jahramt für Pfarrer 
Josef Müller / Amt für die lebenden und verstorbenen des 
Schuljahrgangs 1961, Klaus Schreiner und Wolfgang Schä-
fer, 10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier Eine-Welt-Verkauf im 
Pfarrbüro / Amt für Ernst und Ernestine Krüger, 10.30 Ren-
nerod Familiengottesdienst anschl. Eine-Welt-Verkauf / Amt 
für Josefa Knappertz, 14.30 Ailertchen Taufe von Leo Leukel 
aus Ailertchen, 18.00 Rennerod Eucharistische Maiandacht
Montag, 03. Mai
19.00 Hellenhahn „ Lobe den Herrn, meine Seele“ Andacht
Dienstag, 04. Mai
17.00 Höhn Friedensgebet und Gebet für Kranke entfällt, 
19.00 Seck Maiandacht, 19.00 Neustadt Eucharistiefeier
Mittwoch, 05. Mai
19.00 Oberrod Eucharistiefeier, 19.00 Hellenhahn Eucha-
ristiefeier
Donnerstag, 06. Mai
09.00 Höhn Eucharistiefeier, 18.30 Rennerod Maiandacht, 
19.00 Rennerod Vorabendmesse Herz-Jesu

Wünsche. Aus Holz. Aus Leidenschaft. wuensche.biz

EINBAUMKÜCHE
Deine neue Traumküche! 



Wäller Blättchen 24 Nr. 17/2021

■■ Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Hof/Westerwald

Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag 10:00 Uhr
Mittwoch 20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Da nach den Vorgaben der Behörden nur 

eine begrenzte Anzahl von Gottesdienstteilnehmern erlaubt 
ist, werden die Gemeindemitglieder gebeten, sich mit dem 
Vorsteher oder den Priestern in Verbindung zu setzen. Die 
vorgeschriebenen Hygiene-Standards (z.B. Masken-
pflicht usw.) sind einzuhalten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
keine
Wechsel der Gemeindeleitung in der Neuapostolischen 
Kirche, Gemeinde Hof
Apostel Gerd Opdenplatz hielt am 24. April 2021 den ersten 
Präsenzgottesdienst in der Gemeinde Hof/Westerwald. In 
der Predigt ermunterte er, stark und zuversichtlich und im 
Vertrauen auf Gottes Hilfe weiter durch diese Zeit zu gehen. 
Ein Wechsel der Gemeindeleitung wurde durchgeführt.
Grundlage für die Predigt von Apostel Opdenplatz war das 
Bibelwort aus Psalm 46,5+6: „Dennoch soll die Stadt Got-
tes fein lustig bleiben“. Zu Beginn des Gottesdienstes gab 
der Apostel seiner Freude Ausdruck, dass wieder Gemein-
schaft im Gottesdienst mit Gebet, Wort und Abendmahl mög-
lich ist. Dabei ist Gott gegenwärtig, d.h. er ist immer da und 
gibt uns damit Stärke. Die Menschen schaffen es nicht die 
Gegenwart festzuhalten, teilen wir einem Menschen die 
aktuelle Uhrzeit mit, so ist die Zeit bereits schon auf später 
vorgerückt. Gott ist gegenwärtig zu aller Zeit, wie ein Vater 
zu seinen Kindern immer ein Näheverhältnis hat. Martin 
Luther hat den Psalm mit seinen Worten „Ein feste Burg ist 
unser Gott…“ vertont. Damit wollte er in seiner Zeit wo 
Kriege, Pest und Krankheiten, also einer Zeit voller Not und 
Sorge, die die Menschen belastete, auf die Stärke des Glau-
bens hinweisen. 
Trotz aller Belastung ist Gottes Stadt da, deshalb bleiben wir 
glaubensstark! Mit Luthers Worten ausgedrückt: „- wenn 
gleich die Welt unterginge!“ Das ist kein Gegensatz, auf der 
einen Seite große Sorgen, andererseits ist die Nähe Gottes 
eine Hilfe, denn die Orientierung an Gott gibt uns Zuversicht. 
In der Stadt Gottes sollen wir fein lustig bleiben, da ist die 
Wohnung für uns bereitet durch Jesus Christus. Dieses 
himmlische Jerusalem hat keine Stadtmauern mehr, der 
Herr gibt uns darin ein Wohnrecht in seiner Liebe, denn der 
Herr denkt über die irdischen Grenzen hinaus. Freuen wir 
uns doch das unsere Namen dort angeschrieben sind. Dort 
wird die Festgemeinde aus der jenseitigen Welt, dem Engel-
dienst und Jesus wird in unserer Mitte sein. Der Liebe Gott 
ist gegenwärtig, richten wir unser Leben nach ihm aus, 
unsere Umgebung wird dies auch wahrnehmen. Christen 
werden durchaus in Ihrem Lebenskreis als solche wahrge-
nommen.
Der scheidende Vorsteher, Hirte Lothar Kiel hob hervor, wie-
der einen Präsenzgottesdienst zu erleben ist wie ein Brünn-
lein aus dem das Wort Gottes sprudelt. 
Gottes Gegenwart ist in unseren Herzen spürbar und stärkt 
den Glauben. Wir können unseren Glauben leben auch in 
dieser Zeit, weil Gott in unserem Herz und Seele ist. Allge-
mein werden in der heutigen Zeit der Pandemie auch wieder 
Engel zum Schutze der Menschen angerufen, das bedeutet 
für uns, beten auch wir immer für Engelschutz auf allen 
unseren Wegen.
Nach der Feier des Heiligen Abendmahls dankte der Apostel 
dem Hirten Kiel und er wurde vom Auftrag des Vorstehers 
entlastet und Priester Peter Streicher wurde mit Handaufle-
gung des Apostels beauftragt der Gemeinde Hof/Westerwald 
als Vorsteher zu dienen.
Der Apostel gab ihm dazu ein Wort aus Lukas 12,34: „Denn 
wo euer Schatz ist, da wird auch euer Herz sein.“ Mit 
Gebet und Segen beendete der Apostel den Gottesdienst.

■■ Jehovas Zeugen,  
Versammlung Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir unter-
stützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Folgen auf-
grund der Pandemie.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 30. April 2021, 19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort, 
Thema: „Kann ein Einzelner etwas ausrichten?“ (4. Mose 25 - 26)
Geht es uns nur um die Befriedigung unserer eigenen Wün-
sche? Der Apostel Paulus schrieb: „Lasst uns auch nicht sexu-
elle Unmoral treiben, wie einige von ihnen“ (1.Korinther 10:8).
Im Bibelbuch Hesekiel besprechen wir eine Prophezeiung, 
die den Umfang der Königsmacht des Messias (Jesus) 
betrifft und wie wichtig es ist, seinem Königtum zu vertrauen.
Sonntag 02. Mai 2021, 10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag, Thema: 
Den Glauben an den Schöpfer stärken. (Hebräer 11:6)
Die Bibel hebt die Wichtigkeit des Glaubens hervor. Noah 
und Abraham sind hervorragende Beispiele des Glaubens. 
Wie kann ich heute einen starken Glauben an Gott erlan-
gen?; 10.40 Uhr Wachtturm-Studium, Thema: Wie man in 
Prüfungen die Freude bewahrt (Jakobus 1:2)
Das Bibelbuch Jakobus ist voller nützlicher Ratschläge, die 
uns in Prüfungen helfen.
Jesus wies seine Jünger darauf hin, dass sie mit Prüfungen 
rechnen müssen. Warum kann ein Christ gemäß Lukas 
6:22,23 trotz Prüfungen Freude empfinden?
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen.
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org, z.Bsp. zu Fragen wie: Reicht der Glaube an 
Jesus aus, um gerettet zu werden? Wie kann man die wahre 
Religion finden? Wer wird unseren Planeten retten?

■■ Evangelische Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Mar-
kus Haas, Tel. 02661 / 
2093972
Weitere Informationen 
zu unseren Gottes-

diensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Sonntag: 02.05.2021, Gottesdienst 10:30 Uhr
Donnerstags: Jungenjungschar 18.30 Uhr online, anmelden 
unter Tel. 2093972.
Präsenz-Veranstaltungen finden mit den geltenden Hygiene-
Maßnahmen statt: Hygiene, Maske, Abstand, Anmeldung 
zum Gottesdienst: 02661/9818109.
Unsere Gottesdienste werden live übertragen und können 
kostenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Lan-
genbach verfolgt werden.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltungen in der Zeit 
vom 02.05.2021 bis 08.05.2021 ein.
SONNTAG, 02.05.2021, 19.30 Uhr Bibelstunde in Lautzen-
brücken
Unsere Veranstaltungen werden nach dem Corona-Schutz-
konzept der EG durchgeführt: Personen mit Erkältungssymp-
tomen dürfen leider nicht teilnehmen. Am Eingang muss sich 
jeder die Hände desinfizieren. Es darf nur ein medizinischer 
bzw. ein FFP2-Mund-Nasen-Schutz verwendet werden. Die-
ser wird ab der Eingangstür auch während der Bibelstunde 
getragen. Achtet bitte außerdem auf den vorgeschriebenen 
Mindestabstand. Bitte lasst euch von diesen Maßnahmen 
nicht abschrecken - wir freuen uns auf euch. Weitere Infor-
mationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-lautzenbruecken-
nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de
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■■ Vorsicht am Telefon
Betrüger geben sich als evm-Mitarbeiter aus
In den vergangenen Tagen häufen sich bei der Energiever-
sorgung Mittelrhein (evm) Beschwerden von Kunden, die mit 
unlauteren Methoden am Telefon konfrontiert werden. Die 
Anrufer geben sich als Mitarbeiter des kommunalen Energie- 
und Dienstleistungsunternehmens aus, um Daten zu sam-
meln. Besonders häufig wurde nach Bank- und Zählerdaten 
gefragt. „Wir bitten unsere Kunden am Telefon bei Datenab-
fragen immer besonders vorsichtig zu sein“, erklärt evm-
Pressesprecher Marcelo Peerenboom. „Angerufene sollten 
sich in jedem Fall versichern, ob sie wirklich mit einem evm-
Mitarbeiter sprechen. Am Telefon hilft es oft schon, auf die 
Rufnummer zu schauen, von der der angebliche Mitarbeiter 
anruft. Ist diese nicht regional, stimmt meist etwas nicht.“ 
Mitarbeiter und Dienstleister der evm rufen von regionalen 
Rufnummern an. Wenn bei einem Anruf Zweifel an der Seri-
osität der Person aufkommen, können sich die Betroffenen 
beim evm-Kundenservice melden und rückversichern, ob der 
Anruf seine Richtigkeit hat. Bei Rückfragen ist das Unterneh-
men per E-Mail an serviceteam@evm.de oder unter der 
Telefonnummer 0261 402- 11111 erreichbar.

■■ Was Krebspatienten  
bei chronischer Erschöpfung  
und Abgeschlagenheit helfen kann

Kostenfreies Online-Angebot der Krebsgesellschaft 
Rheinland-Pfalz am 20. Mai von 15 bis 17 Uhr

Viele Krebspatienten haben 
im Verlauf ihrer Erkrankung 
und Therapie mit ausgepräg-
ter Erschöpfung und Abge-
schlagenheit zu kämpfen. Das 
so genannte Fatigue-Syndrom 
zählt Experten-Schätzungen 
zufolge zu den häufigsten 
Begleiterscheinungen bei 
Krebserkrankungen. Die Ursa-

chen sind dabei so vielfältig wie die konkreten Auswirkungen 
auf die Betroffenen, die die gesamte Lebensqualität auch 
noch Wochen und Monate nach abgeschlossener Behand-
lung massiv beeinträchtigen können. Für Menschen, die weit 
über den Abschluss ihrer Krebstherapie hinaus an chroni-

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 
02662/1022
Sonntag, 02.05.2021, 10.00 Uhr, Gottes-
dienst (Dekan Dr. Axel Wengenroth)
Bitte melden Sie sich bis Freitag, 30.04.2021, 
17.00 Uhr, mit Adresse und Telefonnummer 

an. E-Mail: ev.kirche.alpenrod@gmx.de, Telefon: 02662-1022
Eine Teilnahme am Gottesdienst ist nur mit FFP2- oder OP-
Maske möglich (bei einem Inzidenzwert unter 200).
Bitte melden Sie sich auch unter ev.kirche.alpenrod@gmx.
de, wenn wir Ihnen für den „Gottesdienst in den eigenen vier 
Wänden“ eine Andacht per E-Mail zusenden sollen, oder in 
anderen Angelegenheiten telefonisch bei Pfarrer Schmidt 
unter Telefon 02662-1022. Das Wählerverzeichnis zur Kir-
chenvorstandswahl am 13.06.2021 liegt aktuell im Gemein-
debüro aus. Interessierte Gemeindeglieder können gerne 
einen Termin zur Einsichtnahme vereinbaren.
Vorankündigung:
In der Zeit vom 08. - 16.05.2021 finden Konfirmationsgottes-
dienste statt, die für die Konfirmand/innen und ihre Familien 
reserviert sind.
Die Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen zum Gottes-
dienst am Pfingstsonntag, 23.05.2021, 10.00 Uhr.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

Wissenswertes

■■ Hilfe bei Schilddrüsenkrebs
Online-Veranstaltung am 5. Mai im Rahmen der medizini-
schen Vortragsreihe der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz
Woran erkennt man Krebs der Schilddrüse? Ist jeder Knoten 
gleich bösartig? Welche modernen Behandlungsmöglichkeiten 
gibt es? Was muss bei der Nachsorge beachtet werden? Diese 
und weitere Fragen beantworten Dr. Carolin Weitzel, Prof. Dr. 
Robert Schwab (beide BWZK Koblenz) und Dr. Hans Prechtel 
(Herz-Jesu-Krankenhaus Dernbach) während einer kosten-
freien Infoveranstaltung zum Thema „Schilddrüsenkrebs - 
Aktuelles und Wissenswertes zu Diagnostik, Therapie und 
Nachsorge“ am 5. Mai von 18 bis 19.30 Uhr. Zur Teilnahme 
wird ein Laptop/PC oder Tablet mit integrierter Kamera, Laut-
sprecher und Mikrophon sowie eine stabile Internetverbindung 
benötigt. Die Zugangsdaten werden nach Eingang der Anmel-
dung bis spätestens 04.05. per E-Mail verschickt. Weitere Infos 
und Anmeldung unter der Rufnummer 02 61 / 98 86 50 oder 
per E-Mail an koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de.

IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen:   anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion:  waellerblaettchen@bad-marienberg.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der 
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annet-
te Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde 
wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im Einzelver-
sand durch den Verlag 0,70 Euro zuzüglich Versandkosten. Für unver-
langt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der 
Verlag keine Haftung. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allge-
meinen Geschäftsbedingungen. Artikel müssen mit Namen und An-
schrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich 
über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel 
geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. 
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der 
Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte An-
zeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet wer-
den. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und 
die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung 
ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer Ge-
walt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen kei-
ne Ansprüche gegen den Verlag.



Wäller Blättchen 26 Nr. 17/2021

scher Erschöpfung leiden, bietet Krebsgesellschaft Rhein-
land-Pfalz regelmäßige Gruppentreffen an, die derzeit aus-
schließlich online stattfinden.
Zur Einstimmung gibt es jeweils einen kurzen Impuls von 
Psychoonkologin Katarzyna Domogalla. Den Schwerpunkt 
bildet jedoch der Austausch mit anderen Betroffenen. Das 
nächste Treffen findet am 20. Mai von 15 bis 17 Uhr statt. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 12 begrenzt. Zu Beginn ist eine kurze 
technische Einführung geplant, so dass sich auch Video-
Konferenz-Neulinge ohne Probleme beteiligen können. Wei-
tere Infos und Anmeldung bis spätestens 19.05. unter der 
Rufnummer 02 61 / 98 86 50 oder per E-Mail an                   
koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de.


